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Staatsſekretär Delbrück

Von einem ſozialpolitiſchen Mitarbeiter

An die Nachricht vom Antritt eines viermonatigen Er
holungsurlaubs den Staatsſekretär Dr Delbrück genommen
habe wurde die Ankündigung geknüpft er werde nicht in
ſein Amt zurückkehren Das iſt zwar ſofort halbamtlich de
mentiert worden aber man weiß längſt daß ſich der Ver
treter des umfangreichſten Reichsreſſorts in letzter Zeit ſtark
überarbeitet hat und wiederholt bei wichtigeren Anläſſen
der letzten Wochen vertreten werden mußte Es iſt auch
noch erinnerlich daß der arbeitseifrige Staatsmann ſchon
anfangs dieſes Jahres während der Parlamentszeit zu
längerem Ausſpannen genötigt war

Bemerkenswert iſt daß die Ankündigung der jetzige
tange Erholungsurlaub Delbrücks ſei nur der Vorläufer
ſeines Abganges und bereits anläßlich der Kieler Woche
werde der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter vor Schorlemer
Lieſer zu ſeinem Amtsnachfolger ernannt mit dem Zuſatz
verſehen wird daß die innerpolitiſche Neuorientierung eine
ſchärfere Tonart der radikalen Linken gegenüber einleiten
düfte Wenn das nicht wie die ganze Meldung leere Kom
bination iſt würde alſo Delbrücks angeblicher Rücktritt nicht
nur einen Perſonalwechſel ſondern eine Kursänderung be
deuten Dem Einzug der ſchärferen Tonart in ſein Reſſort
hat ſich allerdings der jetzige Staatsſekretär des Jnnern be
harrlich und entſchieden entgegengeſtemmt Die ſcharfmache
riſchen Anträge auf geſetzlichen Schutz der Arbeitswilligen
hat er bekämpft die angeſtrebten Verbote des Streikpoſten
ſtehens hat er abgelehnt die gewünſchte Verſchärfung der
Strafgeſetze gegen den Terrorismus im Arbeiterleben hat
er für gegenwärtig überflüſſig erklärt Freilich mußte er
wohl aus taktiſchen Gründen dem fortgeſetzten Drängen fort
ſchreitender Sozialpolitik etwas entgegenkommen um den
guten Willen nicht vermiſſen zu laſſen auf Klagen aus dem
Unternehmerlager zu achten Deshalb hat er neuerdings
eine Denkſchrift über Ausſchreitungen bei Wirtſchaftskämp
fen h und anlätzlich der Beratung ſeines Etats im

Reichstag die Parole ausgegeben daß eine Pauſe in der
Sozialpolitik eintreten müſſe Jm Ernſte kann freilich ein
ſo kenntnisreicher ſozialpolitiſch erfahrener Mann wie er
nicht überzeugt ſein daß die Entwicklung auf dem Gebiete

der Sozialpolitit tatſächlich wenn auch nur vorübergehend
ſtill G könnte

ie ſtark die Eigenbewegung der ſozialpolitiſchen Probleme tatſächlich iſt zeigen ja die zahlrekchen Reſenpihie
die in neueſter Zeit nach der Pauſenankündigung wieder
im Reichsamt des Jnnern in Angriff genommen ſind Vor
kurzem hat eine amtliche Reichskonferenz ſtattgefunden die
zwar vorläufig nur Mittel und Wege einer Erhebung über
die tatſächlichen Verhältniſſe im Kleinhandel beraten hat
aber doch ſelbſtverſtändlich in der Abſicht klare und feſte
Grundlinien für mittelſtändleriſche Hilfsmaßnahmen zu ſchaf
fen Als einige Tage früher im Reichstag das Konkurrenz
klauſelgeſetz verabſchiedet wurde fiel die beſtimmte Zuſage
vom Regierungstiſche daß nun alsbald auch eine Neurege
lung der Wettbewerbsverbote für die techniſchen Angeſtellten
in Angriff genommen werden ſolle Bei gleichem Anlaß
wurde angekündigt daß ein Geſetzentwurf über Erhöhung
der pfändungsfreien Einkommensgrenze über 1500 Mk hin
aus in Vorbereitung ſei Die unvollendet gebliebene Re
form des Sonntagsruhegeſetzes wird zweifellos bald neu au

ne

Feuilleton
Her neue Stadttheaterdirektor in Halle

Was eingeweihte Kreiſe ſchon ſeit Wochen mit ziemlicher Beſtimmtheit wußten ſteht jetzt definitiv feſt Jm Seele 1915
wird ein neuer Mann ins halliſche Stadttheater eingiehen der
bisherige Direktor des Stadttheaters in Münſter Herr Leopold
Sachſe ein Mann von erſt 34 Jahren wird der Nachfolger von
Geheimrat Max Richards Der Pachtvertrag zwiſchen der Stadt
Halle und Herrn Leopold Sachſe iſt vorläufig für 5 Jahre 1915
bis 1920 T unterzeichnet worden

Die Klipvpe der Verabſchiedung drohte Herrn Richards ſchon
mehrere Male Geſchickt hat er ſie immer wieder umſchifft Dieſes
Mal hat er ſowohl die maßgebendſten Männer des Magiſtrats
als auch die ausſchlaggebendſten des Stadtverordnetenkollegiums
gegen ſich gehabt und das hat ihn den Poſten in Halle gekoſtet
Damit iſt indes nicht geſagt daß er ſich die Sympathien des hal
liſchen Publikums verſcherzt habe Die Gunſt der Maſſe iſt
ein unbeſtändiges Ding Heute Sympathie morgen Anti
zatbie Alles in allem iſt man in Halle mit der Theaterführung
Nichards recht zufrieden wenn man ſich auch der Behauptung von
Fachleuten daß das Theater Halles noch viel mehr leiſten könnte
nicht verſchließt Die oben zur Sprache gebrachten Klippen hätten
Nichards warnen müſſen Er hat jedoch im Laufe der letzten Jahre
ſe wenig Verbeſſerungen geſchaffen daß es kaum der Mühe ver
lehnt von ihnen zu reden So hat er es ſich ſelbſt zuzuſchreiben
daß die ſtädtiſchen Körperſchaften als ſie einen neuen teilweiſe
ſehr großzügigen Vertrag formulierten dieſen Vertrag nicht ihrem
alten Pächter anboten Oberbürgermeiſter Rive deſſen weiſe Vor
ausſicht jetzt allmählich auch außerhalb Deutſchlands die freudigſte
Zuſtimmung findet betonte ſehr mit Recht daß wir es nicht nötig
hätten uns auf einen Mann zu kaprizieren Wir ſollten vielmehr
in ganz Deutſchland Ausſchau halten und uns den beſten aller

Halle Dienstag den 23 Juni 1914

genommen werden Die Herabſetzung der Grenze für den
Bezug der Altersrente von 70 auf 65 Jahre muß den Reichs
tag nach Vereinbarung mit der Regierung im nächſten Win
ter beſchäftigen Die Wohnungsreform iſt im Fluß und
kann um ſo weniger wieder zum Stillſtand kommen als die
Beratung eines Wohnungsgeſetzes im preußiſchen Landtage
neue Antriebe zu reichsgeſetzlichem Vorgehen bringt Eine
Reihe kleinerer Spezialgeſetze für Theaterangeſtellte Kran
kenpflegeperſonal Bureauangeſtellte Preßluftarbeiter uſw
ſind längſt in Vorbereitung und heiſchen aus inneren Grün
den baldige Erledigung

So ergibt ſich ohne weiteres daß auch in der Sozial
politik allen Stillſtandswünſchen zum Trotz die Entwicklung
weitergeht Darin liegt zugleich die Gewähr daß auch ein
Perſonenwechſel an der Spitze des Reichsamts des Jnnern
kleinen erheblichen Einfluß auf den Gang der Sozialrefoerm
haben kann Wir würden Staatsſekretär Dr Delbrück un
gern vorzeitig aus ſeinem Amte ſcheiden ſehen weil er über
ungewöbnlich umfaſſende Kenntniſſe weitreichende praktiſche
Erfahrungen und ein ſeltenes taktiſches Geſchick verfügt die
ſein Nachfolger erſt mühſam erwerben müßte Aber eine
ernſte Gefahr für unſere deutſche Sozialpolitik eine radikale
Kursänderung im Sinne jſozialpolitiſchen Stillſtandes oder
gar Rückſchrittes vermöchten wir daraus auf keinen Fall ab
zuleiten Ein kommender Miniſter gegen Sozialpolitik wie
ihn ſich gewiſſe ſcharfmacheriſche Kreiſe wünſchen könnte nach
Lage der Dinge ſicher nicht lange im Amte bleiben

Hie Tagung des Keichsperhandes

trat Sonntag vormittag auf dem Gelände der Jnternatio
nalen Ausſtellung für Buchgewerbe und Graphit zu Leipzig
zu ſeiner 4 Hauptverſammlung zuſammen Der Vorſitzende
der Ortsgruppe Leipzig Chefredakteur Dr Grautoff
hieß die Erſchienenen willkommen Jm Namen der ſäch
ſiſchen Staatsregierung begrüßte Miniſterialdirektor Dr
Rumpelt die Verſammlung Für die Stadt Leipzig
ſprach Bürgermeiſter Dr Weber für das Direktorium der
2 Vorſitzende des Direktoriums Arndt Meyr für den
Verband ſächſiſcher Zeitungsverleger Verlagsdirektor

bandes Chefredakteur Marx Berlin das Wort und warf
einen Rückblick auf die Ereigniſſe des vergangenen Jahres

Die Leiſtungen der Preſſe erfreuen ſich einer wach

Abneigung gegen die Preſſe feſtzuſtellen beſonders auf dem
Gebiete der auswärtigen Diplomatie Die Diplo
matie verſucht die Preſſe für Erſcheinungen im öffentlichen
Leben verantwortlich zu machen Die deutſche Preſſe
ſei im Grunde ihres Herzens friedliebend Jhre Unpar
teilichkeit geht ſoweit daß ſie ſogar die abſprechenden
Urteile über ſie ſelber der Oeffentlichkeit mitteilt Der Vor
ſitzende gab ſodann einen Rückblick auf die Tätigkeit des
Reichs verbandes zur Abmilderung des Spionagegeſetz
entwurfes Hand in Hand damit ſei die Schaffung eines
eigenen Preßreferates im preußiſchen Kriegsminiſte
riums gegangen, Der Reichstag verdiene die Anerkennung
daß er den Wünſchen des Reichsverbandes entgegenkommend
das Spionagegeſetz entſprechend abgeändert habe ſo daß die
Behandlung militäriſcher Fragen künftig für die Preſſe ohne
Gefahr erfolgen könne Redner kam dann auf die wirt
ſchaft lichen Aufgaben des Verbandes zu ſprechen

Theatermänner Deutſchlands nach Halle holen
Der Tüchtigſte von allen Quot eapita tot sententige

Er wird niemals gefunden werden können ſowie man ihn zu haben
glaubt kommt ein anderer und iſt vorläufig noch tüchtiger Manche
halten den Bekannteſten für den Leiſtungsfähigſten bedenken aber
nicht daß häufig viel unverbrauchte Kraft im Verborgenen

Es ſei Aufgabe des Reichsverbandes Hand in Hand mit dem

ſchlummert und der Entfaltung entgegenharrt und daß weites Be
tanntſein häufig durch geſchickte Reklamekunſt erreicht iſt Aus
dieſen Erwägungen heraus iſt die Stadt Halle nicht wie das viele
erwartet hatten an eine Reihe bedeutender Männer herange
treten ſondern hat den Vertrag öffentlich ausgeſchrieben Ober
bürgermeiſter Rive hat in der Auswahl von Bewerbern mehr als
einmal ſchon ein außerordentliches Geſchick bewieſen ſo hoffen wir
daß er auch dieſes Mal eine glückliche Hand gehabt habe RNatur
gemäß hat die öffentliche Ausſchreibung zur Folge gehabt daß
a eine Reihe bedeutſamer Männer nicht bewarben Jmmerhin
anden ſich unter den Bewerbern einige ſehr reſpektable Kräſte

Die Stadttheater Deputation und der Magiſtrat ſind in der Aus
wahl ſehr vorſichtig vorgegangen Man hat keine Arbeit geſcheut
um das denkbar ausführlichſte Material über die Herren zu er
langen Man iſt allen Punkten auf die Spur gegangen und hat
alle Arten von Beziehungen ſorgfältig unterſucht Das Reſultat
war die Wahl des Herrn Sachſe

Von befreundeter Seite wird uns über den Herrn folgendes
biographiſches Material zur Verfügung geſtellt

Leopold Sachſe wurde 1880 in Berlin geboren und be
ſuchte dort das Kgl franzöſiſche Gymnaſium Um ſich der Schau
ſvielkunſt zu widmen ging er auf den Rat von Joſeph Kainz nach
Wien und ſtudierte dort bei den Profeſſoren Arnau und Loewe
Sein erſtes Engagement hatte er am Schiller Theater in Berlin
wo er den Buttler Attinghauſen Duncan Burleigh uſw darſtellte
Auf Anraten des Geh Rats Pierſon ließ er ſich nach einjähriger
ſchauſpieleriſcher Tätigkeit zum Oper nſänger ausbilden Seine
Lehrer waren Profeſſor Benno Stolzenberg Berlin und Prof Al
berto Selva Mailand Während dieſer Studienzeit und auch
ſpäter während ſeiner Tätigkeit als Sänger gaſtierte er noch oft
mals als Schauſpieler insbeſondere zuſammen mit Adalbert Mat
kowsky und Roſa Poppe auf ihren zahlreichen Tourneen Sein
erſtes Opern Engagement führt ihn an das Barmer Stadttheater
wo er auch ſeine Frau kennen lernte die dort als Altiſtin engagiert
war und mit der er ſeit 1902 verheiratet iſt Nach weiteren En
gagements in Straßburg Kiel Stettin Würzburg erhielt er
einen Antrag nach Amerika um dort den Figaro Leporello und
die vier Baßparitonpartien in Hoffmanns Erzählungen italieniſch
bezw franzöſiſch zu ſingen Während der Zeit des Studiums dieſer
Opern Partien veranlaßte ihn der Jmpreſario Matkowsky ver
tretungsweiſe einige Rollen ſeines Schauſpiel Repertoires und
zwar den Lear Wallenſtein und Holofernes im Stadttheater zu
Münſter das damals nur Schauſpiel Bühne war zu ſpielen Dieſes
vorübergehend gedachte Verhältnis wurde aber eigentlich gegen

Kraus Sodann ergriff der Vorſitzende des Reichsver

ſenden Anerkennung Allerdings ſei gleichzei 5 eine größere

Verein Deutſcher Zeitungsverleger eine
Beſſerung der Verhältniſſe ſeiner Mitglieder anzubahne
Zum Schluß gedachte der Redner in warmen Worten des ver
ſtorbenen Karl Frenzel Hierauf wurde in die Tagesordnung
eingetreten Ueber den Auslands Nachrichtendienſt der deut
ſchen Preſſe referierte Dr Diez Berlin

Die Delegiertenverſammlung nahm nach längerer De
batte an welcher ſich die Herren Bernhard Ginſchel Gieſen
und Stoffers beteiligten mit großer Mehrheit folgende Re
ſolution an Der Reichsverband der deutſchen Preſſe er
achtet den Ausbau des ausländiſchen Nachrich
tendienſtes durch eine ſelbſtändige rein deutſche Or
ganiſation für eine dringende Notwendigkeit Bei
der Verwirklichung dieſer Forderung iſt die Zuziehung des
Reichsverbandes der deutſchen Preſſe und des Vereins deut
ſcher Zeitungsverleger ſowie der Leiter des Wolffſchen Tele
graphen Bureaus unbedingtes Erfordernis wenn die in
Frage kommenden Jntereſſen wirkſam und ſachgemäß wahr
genommen werden ſollen Ferner wurde eine Kommiſſion
beſtehend aus ſieben Mitgliedern zur weiteren Verfolgung
dieſer Angelegenheit eingeſetzt Es wird eine ſieben
gliederige Kommiſſion ernannt die ſich ent
ſprechend einem hierüber eingebrachten Antrag mit der Frage
der Erlangung geringerer Telegraphengebührentarifſätze zu
befaſſen haben wird

S

Deutſches Reich
Keine Einigung in der Waffeninduſtrie Wie der Ver

treter der Telegraphen Union erfährt iſt faſt jede Aus
ſicht geſchwunden daß die in der letzten Woche wieder auf
genommenen Einigungsverhandlungen zur Beilegung des
bereits ſiebzehn Wochen währenden Streiks in der Waffen
induſtrie zum Ziele führen werden Die von den Streiken
den formulierten Forderungen ſind derartig daß die Jn
duſtriellen erwägen wollen die Verhandlungen ohne weite
res abzubrechen Die Waffeninduſtrie dürfte weiter großen
Schaden erleiden da umfangreiche Aufträge für die Heeres
verwaltung nicht effektuiert werden können

Krupp als Friedensapoſtel Bei einem Beſuche der
großen engliſchen Stahlwerke der Firma Hadfields in Shef
field durch den Chef der Firma Krupp hielt Sir Robert
Hadfields deſſen Gaſt Herr v Krupp während ſeines
Aufenthalts in Sheffield d 52 a Es wäre tngrae Henn uung für alle in en hen zu wiſſenwelche re n Beziehungen zw hen and und
Deutſchland beſtänden Er hätte nie einſehen können wes
halb die beiden großen Nationen Feinde ſein ſollten Sie
wären nicht nur dazu beſtimmt Bekannte zu ſein ſondern
Freunde im beſten Sinne des Wortes Deutſchland ſei der
beſte Kunde Englands und Handelsrivalität ſei für alle
gut Herr Krupp erwiderte daß ſeit einer Reihe vor
Jahren freundſchaftliche Beziehungen zwiſchen deutſchen und
britiſchen Firmen beſtänden Wenn es für beide Länder
möglich wäre freundſchaftliche Handelsbeziehungen zu
haben ſo ſehe er keinen Grund weshalb nicht auch die poli
tiſchen Beziehungen die in ſo weitem Maße auf kommer
ziellen Jntereſſen baſiert wären freundſchaftlich ſein ſollten

Es iſt jedenfalls ſehr erfreulich den deutſchen Kanonen
könig zum Frieden reden zu hören Vielleicht ſchwingt e
ſich auch noch einmal zur Stiftung eines Friedensprei
auf wie ſein berühmter ſchwediſcher Berufsgenoſſe der ver
ſtorbene Pulver und Geſchützfabrikant Alfred Nobel

h e fen den Willen Sachſes der ſich ja der Opernſänger Tätigkeit widme
wollte zu einem dauernden Anſchließend an ſein Auftreten in
Münſter erhielt er durch Geheimrat Max Grube die Einladung
bei den Düſſeldorfer Goethe Feſtſpielen mitzuwirken Dann hat
er auch das Jntereſſe des Herrn Geh Rats Univerſitäts Profeſſor
Erler erweckt auf deſſen Veranlaſſung er mit der Lehre der Ve
tragskunſt und Sprechtechnik an der Univerſität Münſter bean
tragt wurde 1 Jahr ſpäter wurde er zum Lektor an der Un
verſität ernannt und kurz darauf nachdem ſich die Tournee nag
Amerika zerſchlagen hatte vom Magiſtrat der Stadt Münſter mit
der Leitung des dortigen Theaters betraut Während der 5 Jahr
ſeiner Direktionstätigkeit wurde von Sachſe die große Oper in den
a an aufgenommen die Spielzeit um einen Monat ver
längert der Gagenetat annähernd verdoppelt Soziale Einrig
tungen Ferienkaſſe Unterſtützungskaſſe wurden geſchaffen ei
Theater Bibliothek die inzwiſchen bereits ziemliche Bedeutung
langt hat wurde gegründet Trotzdem und trotz der neuen Be
laſtungen durch Verſicherungen uſw hat ſich der ſtädtiſche Zuſchu
in den letzten drei Jahren ſtändig verringert Die künſtleriſcher
Leiſtungen der jungen Bühne wurden bald über Münſter hinaus
bekannt und gewürdigt ſo daß das Stadttheater alljährlich ein
Anzahl erfolgbegleiteter Enſemble Gaſtſpiele in Holland abſol
vieren konnte Seit dem vorigen Jahre iſt Herr Sachſe gleich
zeitig Direktor der von ihm begründeten Sachſe Oper in Berlin
die im Juli und Auguſt im Schiller Theater ſpielt Sachſe hat
dieſe Sommer Oper trotz der verhältnismäßig geringen zur Ver
fügung ſtehenden Mittel auf einer bei ſolchen Unternehmungen
ganz ungewohnten künſtleriſchen Höhe zu halten verſtanden

Daß Sachſe ein fortſchrittlicher und unternehmungsluſtiget
Herr iſt beweiſt ſeine Vielſeitigkeit Daß er auch zu rechnen ver
ſteht und über künſtleriſche Qualitäten verfügt dafür ſprechen ſeine
Erfolge die ſich in Anbetracht verhältnismäßig kleiner Wirkungs
kreiſe in engem Rahmen halten Jn Theaterkreiſen kennt man
Sachſe Allgemein hat er ſich bis jetzt noch nicht bekannt ge
macht Weltruhm iſt ja aber auch das Letzte was wir von dem
neuen Theaterdirektor verlangen Für uns iſt Herr Sachſe vor
läufig noch ein unbeſchriebenes Blatt Wix wollen hoffen daß er
ſeine Kräfte von Anbeginn an tüchtig anſpannt und daß er das
Theater auf eine Höhe führt auf die unſere Stadt ſtolz iſt Er
wird dann ſehen daß Halle ein außerordentlich günſtiges Feld iſt
und daß er von Publikum Behörden und Preſſe kräftig unter
ſtützt wird

Martin Feuchtwanger
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7 t mr 4diſ h melden W e vent letzten el des
badiſchen Landtages die ſechs teilnehmenden Mitglieder der
ſozialdemokratiſchen Fraktion bei dem Feſteſſen in Konſtanz
und Singen in das Hoch auf den Großherzog begeiſtert ein
geſtimmt hätten

Jn München geht der Vertreter der Genoſſen r Hof
tafel in Augsburg bewillkommnet er den König in Regens
burg ſchneidet der Herr Wunderlich das Königspaar im
er bleiben die Genoſſen beim Kaiſerh n und
in Baden ſtehen die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten bei
dieſer Gelegenheit nicht bloß auf ſondern hochen tapfer mit

Die ſozialdemokratiſche Schw Tagw reibt von ihrem
radikalen Standpunkt aus Die ſechs Genoſſen werden wohl
nicht Zeg und den Parteigenoſſen mitteilen daß die bür
gerli Preſſe falſch berichtet hat Es iſt doch kaum zu
glauben daß ſich Genoſſen ſo wie oben geſchildert r
haben Was ſind dagegen die Reichstagsgenoſſen die
nicht i von der Sitzfleiſch Kundgebung beim
Kaiſerhoch Was iſt dagegen der Münchener Hofgänger
Witti oder der Darmſtädter AÄlrich War ihre Sünde gleich
blutrot ſo rin ſie doch neben dieſem Verbrechen der badi
ſchen Genoſſen ſchneeweiß

Abgeordneter Frank über das Kaiſerhoch Auf der in
Freiburg i B ſtattgefundenen Verſammlung der ſozialdemo
kratiſchen Partei Badens äußerte ſich Reichstagsabgeordneter
Dr Frank am Sonntag in bemerkenswerter Weiſe zu der
Kaiſerhochaffäre Frank mißbilligte die Haltung der
ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion und betonte daß er
zu den 47 gehöre die gegen das Sitzenbleiben beim Kaiſer
hoch geſtimmt haben Die a der Verſammlung nahm
eine Reſolution an welche die frühere Taktik billigte

Obwohl die Lieferungen für die Marine aus Süddeutſch
land in den letzten Jahren ſtändig zugenommen haben will
der Staatsſekretär des Reichsmarineamts entſprechend den im
Reichstage wiederholt laut gewordenen Wünſchen die ſüd
deutſche Jnduſtrie hierfür noch ſtärker als bisher heran
ziehen Er hat daher verfügt daß die Bekanntmachungen
über Verdingungen für die Marineverwaltung fortan auch
in ſüddeutſchen Blättern veröffentlicht werden damit die
dortigen Jnduſtriellen hierüber ſtändig und recht zeitig unter
richtet werden

Die im Hinterlande Kiautſchous gelegene Miſſion Sinanfu die bisher unter franzöſiſchem Shute ſtand hat ſich
dem deutchen Schutz unterſtellt

Gegen mehrere nationaliſtiſche Bürgermeiſter der Reichs
Iande iſt wegen ihres Verhaltens bei den letzten Wahlen
das Verfahren auf Enthebung von ihrem Amte eingeleitet
worden

Der 9 Deutſche Gewerkſchaftskongreß iſt in München
zuſammengetreten

c

Parteinachrichten
Fortſchrittlicher Parteitag in Heſſen Der vierte Par

teitag der Fortſchrittlichen Volkspartei für das Großherzog
tum Heſſen hat Sonntag in Darmſtadt begonnen Aus 53
Orten waren 230 Delegierte anweſend Den Vorſitz führte
Landtagsabgeordneter Reh Ueber die Landtags
wahlen im Herbſt referierte Abgeordneter Henrich Am
er t ne noch eine öffentliche Verhandlung ſtatt in
der der Abg Freudenſtein aus Wiesbaden referierte

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt am Montag nachm um 3 Uhr 15 Min an

Bord der Hohenzollern gefolgt von dem Depeſchenboot
Sleipner von Hamburg nach Brunsbüttel abgefahren

Die Geneſung des Grafen v SchwerinLöwitz macht wei
tere Fortſchritte Das urſprüngliche Hauptleiden eine Ent
ündung der Gallenblaſe iſt faſt völlig behoben dagegen
ält die als Folgeerſcheinung eingetretene ſchmerzhafte Ent

zündung der Kopfnerven noch an Der Kranke wird noch
längere Zeit unbedingter Ruhe bedürfen Die
Ueberſiedelung des Grafen nach Löwitz iſt von den Aerzten
für das Ende der Woche in Ausſicht genommen worden

Ah
Ausland

Die Botſchafter in Konſtantinopel
haben in einer Konferenz beſchloſſen einzeln der Pforte
eine identiſche Note zu überreichen Die Note die heute
überreicht wurde beſagt Da die ausländiſche Preſſe über
Unruhen in gewiſſen Teilen Kleinaſiens Berichte gebracht
hatte die dem Anſehen der ottomaniſchen Regierung ſchaden
könnten hat die Pforte um Entſendung von Vertrau
ensmännern der Botſchafter erſucht die den Miniſter
Talaaga t Bey begleiten und über den wirklichen Sachver
halt berichten ſollen Dieſer Einladung hatdie Botſchaft mit dieſer Miſſion z folgt der Name des
Dragomans betraut dem es auch freiſtehen wird ſich dort
hin zu begeben wo er es für nötig erachtet Jn der Note
wird verlangt daß die Behörden der Miſſion die nötigen
Begünſtigungen zuteil werden laſſen Die Dragomane
reifen heute nach Smyrna ab Die deutſche Botſchaft
entſendet den zweiten Dragoman Dr Schönberg die
öſterreichiſchungariſche Botſchaft den dritten Dragoman
Coglievina die r und die franzöſiſche Botſchaft ent
ſenden iſpe erſten Dragomane die engliſche und die italieni
ſche Botſchaft ihre zweiten Dragomane 3 diplomatiſchen
Kreiſen glaubt man daß die Dauer der Miſſion der Drago
mane etwa 20 Tage betragen wird Ein Telegramm des
Miniſters des Jnnern Talaat Bey beſagt der Miniſter
habe Tſchesme beſucht und feſtgeſtellt daß die Bevölkerung
der Stadt und der Umgebung ohne daß irgend ein Druck
ausgeübt worden wäre vollſtändig ausgewandert ſei

Ein Sieg Huertas
Während ſich die Hauptarmee Villas noch auf dem Wege

nach Zacatecas befindet erlitt ihre Porhut eine empfindliche
Niederlage durch die mexikaniſchen Bundestruppen unter
General Barron Die Jnſurgenten befinden ſich in wilder
Flucht Villa eilte Sonntag abend im Sonderzuge von

orreon nach Calera unweit Zacatecas Er hofft die ge
ſchlagenen Truppen dort zu ſammeln Die Niederlage der Jn
ſurgenten kommt um ſo überraſchender als am Morgen des
ſelben Tages noch von Erfolgen der Vorhut der Villa ruppen
berichtet worden war Es iſt dies der zweite Sieg von

Barron der erſt vor zwei Wochen die Armee Nateros des
Generaliſſimus der Rebellen entſcheidend geſchlagen hat

dieſe Rangforderung zu rechtfertigen Villas Hauprarmee
von 25 000 Mann mit 124 Geſchützen wird am Mittwoch vor

eintr Dort dürfte dann der erbittertſte
ampf dieſes Feldzuges entbrennen da es für die Bundes

truppen gilt den Rebellen den Weg nach der Hauptſtadt zu
verlegen Einige Brigaden der Rebellen len Carranzas
Hauptquartier Saltillo um San Luis de Potoſi anzugreifen

Ein franzöſiſches Waſſerflugzeuggeſchwader
Paris 22 Juni

Marineminiſter Gauthier hat beſchloſſen ein Geſchwa
der von Waſſerflugzeugen zu errichten welches gleich den
Torpedobooten und Unterſeebooten einen integrierenden Be
ſtandteil der Kriegsflotte bilden ſoll

Beſſere Ausſichten der Niagara Konferenz
Nach einer Erklärung des re Wilſon über die

letzte Sitzung der Vermittelungstonferenz iſt die Ausſicht auf
Erfolg der Vermittlung gunk er Wie aus Saltillo ge
meldet wird hat Carranza den Kriegsſekretär in ſeinem
Kabinett General Angeles wegen Ungehorſams abgeſetzt
General Angeles kommandiert Villas Artillerie

Earl Kitchener Der König von England hat Lord
Kitchener zum Earl und den Südpolarforſcher Ma w
ſon zum Knight ernannt

Der japaniſche Beſtechungsprozeß Das Landgericht
Tokio hat nunmehr die Vernehmungen der Angeklagten im
Prozeß Mitſui Vickers abgeſchloſſen Die angeklagten Di
rektoren der japaniſchen Firma Mitſui verwickelten ſich in
mannigfache Widerſprüche Sie geſtanden die engliſche Bau
firma Vickers habe ſeit 1897 an die japaniſche Firma Mit
ſui Kommiſſionen e Marineaufträge gezahlt Für den
Bau des jüngſten Panzerkreugers Kongo haben die Di
rektioren der Firma Mitſui eine halbe Million Yen eine
Million Mark erhalten Das Gericht iſt zu der Ueber
zeugung gelangt die Firma Mitſui habe den japaniſchen
Admiral a D Matſuo auf die Empfehlung von Marine
offizieren in die höchſten Stellen eigens zu dem Zwecke über
nommen der Firma Mitſui die Kommiſſionen für den
Kongo zu verſchaffen Admiral Matſuo geſtand er habe

ein Drittel der Vickers Kommiſſionen zur Beſtechung des
aktiven Admirals Matſumoto verwandt Die Buchhalter
und Kaſſierer der Firma Mitſui ſagten aus ſie hätten auf
Weiſung der Direktoren Buchungen teils gefälſcht teils
wieder ausradiert Sie bekundeten weiter bei der Firma
Mitſui ſeien überhaupt wiederholt nachträgliche Aen
derungen in den geſchäftlichen Büchern vorgenommen
worden
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Halle und Umgevung
Halle 23 Juni

Stadtverordneten Sitzung
Halle 22 Juni

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr LembſerJuſtizrat Föhring Eiſenbahnoberſetretät Borchert
und Konditoreibeſitzer Pfautſch

Eingegangen iſt eine Petition des Arbeiters Franz
Schielitz um Gewährung einer Penſion und eine Petition
des Hausbeſitzers Richard Böhme Pfännerhöhe 42 um Er
laß der Straßenausbaukoſten Sie werden dem Petitions
ausſchuß bezw dem Bauausſchuß überwieſen

Eine von Herrn Stv Döhler und anderen Stadtverord
neten unterzeichnete Jnterpellation erſucht den Magiſtrat
um Auskunft warum während des Blumenkorſos die
Cröllwitzer Brücke geſperrt geweſen ſei Die
Forerveugtiv ſoll in der nächſten Sitzung beantwortet wer

en
Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft Landenteignung zur Peſtalozzi

m aße Herr Stv Boecke berichtet Jm Haushaltsplane
ür 1914 ſind unter Kap XIII E O die Mittel für die pro

m

viſoriſche Regulierung und Befeſtigung der Peſtalozziſtraße
vorgeſehen Zu letzterer entfällt fluchtlinienplanmäßig eine
zum Grundſtück Burgſtraße Nr 3 gehörige ca 23 Quadrat
meter große Fläche Es empfiehlt ſich die Parzelle bei den
Regulierungsarbeiten freizulegen und die Einfriedigungs
mauer in die Fluchtlinie zurückzurücken Dem Eigentümer
des Grundſtücks iſt für das abzutretende Land der Preis
von 25 Mk pro Quadratmeter und für den Abbruch und die
Wiedererrichtung der Mauer eine Entſchädigung von 350
Mark geboten worden Er ſtellt jedoch weſentlich höhere
Forderungen Man genehmigt daß die Fläche im Wege
der Enteignung erworben wird

2 Bei der im Jahre 1865 erfolgten Bebauung des
Grundſtückes Große Goſenſtraße Nr 1 ſind 2 Parzellen von
zuſammen ca 83 Quadratmeter Größe zum Schleifweg frei
geeg worden Das Land dient ſeitdem dem öffentlichen

erkehr gehört aber noch dem Eigentümer des genannten
Grundſtücks Letzterer hat jetzt die Uebernahme des Landes
in ſtädtiſches Eigentum beantragt Er iſt bereit die Flächen
für den ihm diesſeits gebotenen Preis von 6 Mk pro Qua
dratmeter an die Stadtgemeinde aufzulaſſen Der Land
erwerb wird beſchloſſen Ref Herr Stv h
Z Nachdem nunmehr die umfangreichen Umbauarbeiten
in der alten Volksſchule beendet ſind bleibt noch
eine Reihe von Arbeiten zu erledigen welche 1 als un
mittelbare Folge der baulichen Veränderungen und 2 zur
einheitlichen Ausgeſtaltung des geſamten Schulgebäudes er
forderlich ſind Zu der erſteren Art gehört eine Reihe
Arbeiten z V ſind die dort veranſchlagten umfangreichen
Anſtreicherarbeiten zum größten Teil durch unvermeidliche
Beſchädigungen der Wände und Decken bei den Einbauen
der Zentralheizung notwendig geworden Aber auch die
übrigen im Anſchlag vorgeſehenen Jnſtandſetzungen ſtehen
in unmittelbarem Zuſammenhange mit den ganzen Umbau
arbeiten ſo daß die mit 8000 Mk veranſchlagten Koſten ohne
weiteres aus den noch vorhandenen Mitteln des Baukontos
Umbauarbeiten in der alten Volksſchule Titel Heizung

und Jnsgemein gedeckt werden können
ie im vorgelegten Koſtenanſchlag B weiter enthaltenen

Arbeiten ſtehen zwar nicht im direkten Zuſammenhang mit
den großen Umbauarbeiten doch iſt ihre Ausführung zur
Verbeſſerung des inneren Ausbaues und zur einheitlichen
Geſtaltung der Schule notwendig Die auf 6100 Mk veran
ſcchlagten Koſten können aus den vorhandenen Erſparniſſen
des geſamten Baukontos der alten Volksſchule gedeckt werden

Die Stadtverordnetenverſammlung erklärt ſich mit Vor

Villa der von Carranza ſeine Gleichſtellung mit Natero er
ſtehendem einverſtanden Ref 537 Stv Boecke

Punkt 4 Bauarbeiten im Ratskellerreſtaurant wird

Amformeranlage abzuſehen Der

5 Das Kuratorium des Schlacht und Viehhofs hat
ſeinerzeit beſchloſſen die zu Licht und Kraftzwecken in der
Fleiſchverkaufshalle erforderliche elektriſche Ener
gie durch eigene Maſchinen zu erzeugen Demgemäß ſind im
Koſtenanſchlage für den Reubau der Fleiſchverkaufshalle
3000 Mk für die Beſchaffung einer Dynamomaſchine vorgeſehen die durch die im Schlachthofe d Dampf
maſchinen betrieben werden ſollte Jnzwiſchen ſind inſofern
Aenderungen gegen die früheren Verhältniſſe eingetreten
als erſtens die vorhandene AkkumulatorenBatterie den Be
e nicht mehr genügt vielmehr dringend eine Ver
rößerung erheiſcht und zweitens ein nicht unbedeutender
efekt am Drehſtrom Motor der Umformeranlage eingetreten

iſt deſſen rig erhebliche Koſten verurſacht Dieſe
Arbeiten würden folgende Summen erfordern 1 Für Ver
größerung der Akkumulatorenbatterie 16 000 Mk 2 für
Reparatur des Drehſtrommotors 2000 Mk zuſammen
18 000 Mk Dazu für Beſchaffung der im Koſtenanſchlage
der Fleiſchverkaufshalle vorgeſehenen Dynamomaſchine 6000
Mark Geſamtausgabe 24 000 Mk Die Vergrößerung der
Akkumulatorenbatterie erfordert aber außer der einmaligen
Ausgabe von 16 000 Mk noch eine jährliche Unterhaltungs
gebühr von 1770 Mk gegen bisher 885 Dazu kommt noch
daß der Nutzeffekt der alten Umformeranlage nur etwa 75
Prozent beträgt und der Betrieb der Akkumulatorenbatterie
höchſt un wirtſchaftlich iſt Jn Würdigung dieſer Umſtände
hat das Schlachthofkuratorium ſeinen früheren Beſchluß hin
ſichtlich der Energieverſorgung der Fleiſchverkaufshalle fallen
laſſen zumal da inzwiſchen ſeitens des rer Elektri
zitätswerkes beſonders günſtige Bedingungen für Lieferungvon Energie gemacht worden ſind Nach Anhörung des ſtäd

tiſchen Elektrizitätswerks hat das Schlachthofkuratorium nun
mehr beſchloſſen die jetzige Umformeranlage außer Benutzung
zu ſetzen und an deren Stelle einen
Einanker Umformer nebſt einem Zuſatz Aggregat zu beſchaf
fen und von der Vergrößerung der Akkumulatorenbatterie
ſowie von der Jnſtandſetzung des Drehſtrommotors der alten

rehſtrom Gleichſtrom
EinankerUmformer ſoll derartig eingerichtet werden daß
er falls eine Störung im Dampfmaſchinenbetriebe eintreten
ſollte auf die Transmiſſion arbeiten und umgekehrt im Falle
einer Unterbrechung in der Stromzufuhr vom Elektrizitäts
werke von der Transmiſſion aus angetrieben werden kann
Das Zuſatz Aggregat ſoll in erſter Linie zum Laden der
Akkumulatorenbatterie dienen und außerdem dann in Be
nutzung genommen werden wenn der Energiebedarf ſo geringiſt vah deſſen Entnahme ſowohl aus der Batterie als auch

aus dem Einanker Umformer wegen zu geringer Belaſtung
unwiriſchaftlich ſein würde Durch eine derartige Einrich
tung werden nicht allein erhebliche wirtſchaftliche Vorteile
erzielt und das um ſo mehr als der Drehſtrom Gleichſtrom
Einanker Umformer mit einem Nutzeffekt von 90 Proz ar
beitet ſondern es wird auch die im Intereſſe des Schlacht
und Viehhofs ſowie der Fleiſchverkaufshalle unbedingte Be
triebsſicherheit gewährleiſtet Die Koſten einer derartigen
Umänderung betragen 29 000 Mk

Die Verſammlung erklärt ſich mit der Vorlage einver

ſtanden Ref Herr Stv Dehne p6 Der Magiſtrat überreicht 1 eine Nachweiſung der
zur Bearbeitung der Entwürfe für die Geſamtkanaliſation
in der Zeit vom 1 September 1912 bis zum 31 März 1914
aufgewendeten Mittel 2 einen Bericht über die Tätigkeit
des Bureaus für die Geſamtkanaliſation in der vorgenann
ten Zeit ſowie über die vorausſichtlich noch bis zum 31 März
1916 auszuführenden Projektbearbeitungen 3 einen Anſchlag
der Koſten für die Bearbeitung der Entwürfe bis zum31 März 1916 Dieſe Koſten ſind auf 20 000 Mark be
rechnetWer Magiſtrat erſucht die erforderlichen Mittel in
Höhe von 20000 Mark aus der Anleihe von 1910 zu be
willigen

Ref Herren Stvv Günther undies geſchieht
Froſt

7 Der Magiſtrat überreicht Projekt und Koſtenanſchlag
für die Pflaſterung des Fahrdammes und proviſoriſche Be
feſtigung der Bürgerſteige der Moltkeſtraße zwiſchen
Yorckſtraße und Viktoriaplatz Schlackenſteinpflaſter und Gra
nitplattenbelag Die Koſten hierfür belaufen ſich auf
31 000 Mk

Die Referenten Herren Stv Gradehand und Steinbrück
befürworten die Vorlage

Herr Stv Pfaurſch meint es tue dort ſchwere Be
feſtigung nicht not man komme mit Chauſſierung aus wie
man überhaupt danach ſtreben müſſe den Straßenausbau
nicht unnütz zu verteuern Er ſtellt einen dement ſprechenden Antrag Es wird jedoch der Magiſtratsantrag a
nommen

8 Die Kanaliſation der Merſeburgerſtraße mit den
einmündenden Kanälen der Schmied und Schloſſer
ſtraße hat ihre Vorflut nach dem Kanal der Lindenſtraße
Der bauliche Zuſtand dieſer vor etwa 30 Jahren vom Unter
nehmer Loeſt gebauten Kanäle iſt ſchlecht ihre Leiſtungs
fähigkeit namentlich bei weiterem Anbau viel zu gering
Dies gilt beſonders von den Kanälen der Schmied und
Schloſſerſtraße die außerdem auf den oberen Strecken ſehr
flach liegen Dazu kommt daß die Vorflut der Merſeburger
ſtraße nördlich der Schmied und Schloſſerſtraße zu klein iſt
und bei ſtarken Regengüſſen erheblicher Stau eintritt Aus
dieſem Grunde war ſchon in dem Entwurfe fa den Neubau
des ſog Südkanals im Zuge der Huttenſtraße eine Abtren
nung der zu beiden Seiten der Merſeburgerſtraße zwiſchen
Hutten und Lutherſtraße liegenden Entwäſſerungsgebiete
von dem Gebiete der Lindenſtraße zur Entlaſieag des letzte
ren vorgeſehen worden Von der Ausführung mußte weil
in dieſer Gegend Neubauten nicht beantragt wurden bisher
Abſtand genommen werden Die bevorſtehende Erbauung
einer neuen Schule am öſtlichen Ende der Schloſſerſtraße
macht aber nunmehr die endgültige Kanaliſierung der
Schloſſerſtraße notwendig Dadurch wird auch der Bau des
neuen Vorfluters in der Merſeburgerſtraße e es emp
fiehlt ſich um für das ganze Gebiet geregelte Verhältniſſe
zu ſchaffen im Anſchluß hieran ſowohl den endgültigen
Kanal der Schmiedſtraße wie auch die u des
Vorflutkanals Merſeburgerſtraße bis zur Lutherſtraße zur
Ausfahrun zu bringen

Jn Uebereinſtimmung mit der Baudeputation wird die
Stadtverordnetenverſammlung erſucht die Neukanaliſierung
der Schmied und Schloſſerſtraße ſowie die Erbauung eines
neuen Vorflutkanals in der Merſeburgerſtraße nach Maß
gabe des vorgelegten Projektes zu genehmigen und die auf
115 000 Mk veranſchlagten Koſten aus der Anleihe von
1910 zu bewilligen

Die Vorlage wird genehmigt Ref Herren Stvv Gün
ter und Gradehand

Punkt 9 betrifft die Erbauung einer neuen hegezwungen hat brennt darauf durch einen Sieg über Sarron zurückgezogen im ſüdlichen Stadtteil Der vom Hochbauamt aufgeſtellte
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mannſchenund rn ſowie der Straße O begrenzt wird Das
Hauptgebäude ſoll an der Roßbachſtraße errichtet werden
jedoch ſo daß von acht Klaſſen des Geſchoſſes ſechs Weſt
licht haben und nach dem ruhigen Hof zugekehrt ſind Das
Gebäude enthält in drei Geſchoſſen je 8 Klaſſen alſo im
ganzen 24 Klaſſen nebſt den erforderlichen Nebenräumen
Wir haben darüber ausführlich berichtet Die Red DieSiloſten betragen insgeſamt 407 700 Mk

err Stv Schulze befürwortet namens des Bauaus
ſchuſſes die Vorlage

10 Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben unterm 10 Aug
1912 e das Aeußere der Blauen Türme einer durch
greifendert Jnſt uin zwei Abſchnitten ausgeführt werden Der erſte Abſchnitt

Neueindeckung und Umänderung der Turmhelme ift im
Rechnungsjahr 1913 fertiggeſtellt Die auf 12 500 Mk ver
anſchlagten Koſten ſind aus dem Sammelfonds u Jnſtand
ſetzung der Blauen Türme bewilligt worden Nunmehr ſoll
mit den Arbeiten des zweiten Abſchnitts Inſtandſetzung
des unteren Mauerwerksder Blauen Türme
begonnen werden Es ſind hierzu 32 000 Mk erforderlich

Der geſamte Sammelfonds weiſt zurzeit eine Höhe von
31 177,48 Mk auf Nach Hinzuziehung der aufgelaufenen
Zinſen wird der Fonds zur Deckung der veranſchlagten Ko
ſten ausreichen

Die Verſammlung ſtimmt zu Referent Herren Stvv
Schramme und Ritter

11 Jm Laufe dieſes Sommers wird in der Birken
allee

ren lanes vor welcher von der ehe

entlang dem Landgeſtüt

und der Geflügelzuchtanſtalt ein beſſerer Fußweg an
gelegt und zwiſchen Hoher Weg und Birkenallee entlang der
Geflügelzuchtanſtalt ein Promenadenweg geſchaffen Der
rege Spaziergängerverkehr in dieſer Gegend läßt es erwünſcht
erſcheinen eine dritte Verbindung der Promenade mit der
Dölauer Straße herzuſtellen Die Geſtütverwaltung hat ſich
bereit erklärt der Stadt zu dem Zwecke einen 5 Meter breiten
Landſtrafen mit zuſammen ca 1050 Quadratmeter Flächen
inhalt im Zuge der projektirten Straße G gegen einen Pacht
preis von 25 Mk pro Jahr Zahlung einer einmaligen Kul
turentſchädigung von 150 Mk pro Morgen ſowie gegen jähr
liche Kündigungsfriſt bis zum 1 Oktober 1923 zu überlaſſen

Der Vorſchlag wird angenommen Ref Herr Stv
Schulz

12 d Rückſicht auf die Geſtaltung des Grundriſſes des
Schulneubaues an der Schloſſerſtraße iſt es notwendig einen
Teil des fluchtlinienplanmäßig feſtgeſetzten Vorgartens der
projektierten Straße G aufzuheben Es iſt dies um ſo un
bedenklicher als die gegenüberliegende Straßenſeite in einer
platzartigen Erweiterung ausläuft

Die Verſammlung ſtimmt zu Referent Herr Stv
Schulz

13 Nach S 2 II e des zwiſchen dem Königlichen Eiſen
bahnfiskus und der Stadtgemeinde Halle geſchloſſenen Ver
trages über den Neubau der

Berliner Brücken
hat die Stadt die Herſtellung der Befeſtigung der Brücken
fahrbahnen und der Fußwege gegen Erſtattung einer Pau
ſchalſumme von 85 000 Mk übernommen Jn dem Koſten
anſchlage ſind bezüglich der Bürgerſteige für die Herſtellung
des Betons und Plattenbelags 9 Mk pro Quabratmeter in
Anſatz gebracht Die tragende Unterlage iſt für die Fuß
wege wie für den Fahrdamm von der Eiſenbahnverwaltung

herzuſtellen hBei der ſpeziellen Prüfung der Frage der Unterbringung
der Leitungen und Kabel wurde das Bedürfnis laut die Fuß
wegabdeckungen ſo einzurichten daß die im Fußweg zu ver
legenden Kabel und Rohre von oben zugänglich ſind Jm
Intereſſe der leichten Unterhaltung unſerer Kabel und Rohr
leitungen empfiehlt es ſich daher anſtatt der feſt vernieteten
tragenden Eiſenbleche auſnehmbare Eiſenbetonplatten zu ver
wenden auf welche direkt der Fußwegbelag gelegt wird Die
Herſtellung und Unterhaltung der tragenden Eiſenbeton
platten hat durch die Eiſenbahnverwaltung zu erfolgen bei
einer Rückvergütung von 4 Mk pro 1 Quadratmeter Fußweg
befeſtigung Die Herſtellung des Fußwegbelages ſelber er
folgt durch die Stadt der auch dem Vertrage entſprechend

die Unterhaltung dieſes oberen Fußwegbelages verbleibt
Der von den gezahlten 9 Mk verbleibende Betrag von 5 Mk
iſt für die Herſtellung des Plattenbelages ausreichend zumal
Beton als Unterlage nicht herzuſtellen iſt Der Stadt werden
ſomit keinerlei Koſten entſtehen ſie hat aber den Vorteil daß
die Leitungen und Kabel auf der Brücke leichter zugänglich
ſind
Die Stadtverordnetenverſammlung ſtimmt zu Ref
Herr Stv Schramme
14 Seit Uebernahme der Erhebung des Marktſtandgeldes
in eigene Regie 15 Januar 1914 werden die Löhne der
Erheber mit wöchentlich zuſammen 60 Mk mangels einer
anderen Stelle auf die Poſition Kapitel III Nr 15 Unvor
hergeſehenes verrechnet Der Magiſtrat genehmigt die Ueber

Rechnungsjahres nötigen Bedarfs von rund 3000 Mk und
erſucht die Stadtverordnetenver ſammlung um Zuſtimmung
Die Ueberſchreitung war nicht zu umgehen weil zur Zeit der
Aufſtellung des Haushaltsplanes mit der Erhebung des
Marktſtandgeldes im Eigenbetrieb noch nicht gerechnet wurde
und deshalb ein Poſten Löhne der Marktgelderheber nicht
eingeſetzt werden konnte Es jſt zu erwarten daß der Aus
gabe erhöhte Einnahmen aus der Marktgelderhebung gegen
übertreten
Drie Vorlage wird angenommen Referent Herr Stv
Döhler

15 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der
Theaterdeputation beſchloſſen für die im Theaterpachtvertrag
vorgeſehene

Stelle eines ſtädtiſchen Fundus Jnſpektors
W auf Pripatdienſtvertrag angeſtellt werden ſoll ein Gehalt
won 3600 Mk jährlich feſtzuſetzen Dieſe Summe iſt nach dem
Arteil von en angemeſſen Für die MonateJuni bis Auguſt dieſes Sie in denen der Fundus Jn
ſpektor bereits erhebliche wenn auch noch nicht die volle Arbeit
u leiſten haben wird ſoll ihm eine Vergütung von je 200 Mk

gezahlt werden
Die Verſammlung genehmigt den Antrag Ref Herr

Stv Dehn
156 Die im Etatsjahr 1913 bei der Hoſpftalverwaltung

eingetretenen Ueberſchreitungen von zuſammen 882,51 Mk
werden aus den Zinseinkünften des Landerwerbsfonds des
Hoſpitals nachbewilligt S err Stv Döhlerz 17 Die e r das Rechnungsjahr 1908 an
kie ſeminariſtiſch gehilpeten Lehrer unſerer höheren Lehr

enngeh ſe den u an ver Oſtſeite des frühe

nſtandſetzung n unterziehen Die Arbeiten ſollten

anſtalten im Betrage von 2616,65 Mk ſollen aus Kap X 13
des diesjährigen Haushaltsplanes gedeckt werden

Das Kollegium ſtimmt zu Ref Herr Stv Brehmer
18 Der Magiſtrat hat beſchloſſen gemäß S 9 des Kom

munalabgabengeſetzes zu den von der Stadtgemeinde aufgewendeten Koſten der Kerbreiterung der

Fleiſcherſtraße

mit den im Gemeindebeſchluß vom 24 Juli 1908 feſtgeſetzten
Beträgen nunmehr noch die Eigentümer der nachfolgenden
Grundſtücke heranzuziehen Fleiſcherſtraße Nr 4 mit 200 Mk
Fleiſcherſtraße Nr 5 mit 150 Mk Fleiſcherſtraße Nr 6 mit
250 Mk Fleiſcherſtraße Nr 7 mit 800 Mk Fleiſcherſtraße
Nr 8 mit 200 Mk Fleiſcherſtraße Nr 9/10 mit 1500 Mk
Fleiſcherſtraße Nr 42 mit 200 Mk Fleiſcherſtraße Nr 43 mit
400 Mk F Nr 44 mit 300 Mk FleiſcherſtraßeNr 45 mit 400 Mk Fleiſcherſtraße Nr 46 mit 500 Mk Den
auf Fleiſcherſtraße Nr 47 entfallenden Beitrag von 500 Mk
übernimmt die Stadtgemeinde

Zur Begründung wird ausgeführt Nach dem Gemeinde
beſchluß vom 24 Juli 1908 ſollten von den auf 70 000 Mk
berechneten Koſten des Durchbruchs der Fleiſcherſtraße an der
Einmündung in die Geiſtſtraße 15 000 Mk auf die Eigen
tümer der Grundſtücke Nr 19 und 31 47 gemäß S 9 des
Kommunalabgabengeſetzes nach einem des näheren be
gründeten Maßſtabe verteilt werden Dieſer Beſchluß hatte
die geſetzlich erforderte Genehmigung nicht erhalten

Der Provinzialrat in letzter Jnſtanz erhob zwar gegen
den Verteilungsmodus an ſich keine Bedenken erkannte aber
damals zunächſt nur die Heranziehung der Eigentümer der
Grundſtücke Nr 1 2 3 als berechtigt an und verneinte die
Berechtigung der Heranziehung der übrigen Anlieger ſolange
noch durch das über die Fluchtlinie hinausragende Haus
grundſtück Nr 47 ein Verkehrshindernis gebildet wurde Der
Provinzialrat wies aber s zeitig darauf hin daß er auch
nach Beſeitigung dieſes Verkehrshinderniſſes eine Heran
ziehung mit Beiträgen nur für die Eigentümer der Grund
ſtücke Nr 9/10 und 42 47 als begründet glaube aner
kennen zu können da die übrigen Grundſtücke ſchon zu weit
von der Geiſtſtraße entfernt lägen als daß für ſie noch ein
beſonderer Vorteil aus dem Durchbruch in Betracht käme

Durch Gemeindebeſchluß vom 14 September 1910 ge
nehmigt durch Beſchlüſſe des Bezirksausſchuſſes und Pro
vinzialrats vom 12 April 1912 iſt dann zunächſt die Heran
iehung der Eigentümer der Grundſtücke Nr 3 mit denüber für ſie feſtgeſetzten Beträgen von 3000 Mk bezw 1500

Mark bezw 800 Mk angeordnet Die Beträge ſind bezahlt
Jnzwiſchen iſt nun auch das Grundſtück Fleiſcherſtraße

Nr 47 in die Fluchtlinie eingerückt und damit das Hindernis
beſeitigt welches die Heranziehung der übrigen Anlieger un
möglich machte Der Magiſtrat ſchlägt daher vor nach Maß
gabe des früheren Gemeindebeſchluſſes und entſprechend der
vom Provinzialrat gegebenen Direktive nunmehr noch die
Eigentümer der Grundſtücke Nr 45 9/10 und 42 46 zu Bei
trägen heranzuziehen Den auf Fleiſcherſtraße Nr 47 ent
fallenden Beitrag muß die Stadt übernehmen da ſie das
Grundſtück an den Kaufmann Weddy ſtraßenausbau und
freilegungskoſtenfrei verkauft hat

Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr St Meye
19 und 20 fallen aus
21 Jn Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der

Gas und Waſſerwerke hat der Magiſtrat die
Erweiterungen und Erneuerungen des Rohrnetzes

beſchloſſen umfaſſend 1 Exſatz einer Reihe von infolge ihres
Alters unbrauchbar gewordener Gas und Waſſerleitungen
verbunden zum Teil mit unerheblichen Erweiterungen in fol
genden Straßen Henriettenſtraße Laurentiusſtraße Ule
ſtraße Thielenſtraße Krauſenſtraße Beefenerſtraße Kuh
gaſſe Kloſterſtraße Blücherſtraße Niemeyerſtraße Parkſtraße
Großer Sandberg Unterberg Luckengaſſe e Angaſeſeene
Anhalterſtraße Marienſtraße Dorotheenſtraße Auguſtaſtraße
Albrechtſtraße Friedrichsplatz Friedrichſtraße 2 Ausbau der
Merſeburgerſtraße auf der demnächſt neu zu pflaſternden
Strecke zwiſchen König und Thüringerſtraße 3 Verlegung
von Gas und Waſſerleitungen im Promenadenwege des im
Ausbau begriffenen Landrains 4 Verlegung von Gas und
Waſſerleitungen im Fußwege der im Ausbau begriffenen
Deſſauerſtraße auf der Strecke zwiſchen Halberſtädter Eiſen
bahn und Laändrain 5 Verlegung von Gas und Waſſer
leitungen in der Julius e und den an derſelben
gelegenen Straßen des Bauvereins für Kleinwohnungen auf
Grund der bezüglichen Ausbauverträge

Die Stadtverordnetenverſammlung tritt dieſem Beſchluß
bei und bewilligt die erforderlichen Mittel in Höhe von
112 500 Mk für Gasleitungen und 143 250 Mk für Waſſer
leitungen aus den bezüglichen Reſervefonds der Gas und
Waſſerwerke Ref Herr Stv Gradehand

22 Der Magiſtrat beantragt ginnen daß Oſtern
1915 am Stadtgymnaſium eine Oberlehrerſtelle eingezogen
wird und am Reformrealgymnaſium drei neue Oberlehrer
ſtellen gegründet werden An der Oberrealſchule und dem
Lyzeum mit Studienanſtalt wird vorausſichtlich Oſtern 1915
keine Klaſſenänderung notwendig werden Es werden der

ſchreitung dieſer Etatsſtelle in Höhe des bis zum Schluß des Stadt von Oſtern 1915 ab folgende Mehrausgaben erwachſen
Grundgehalt eines Oberlehrers 2700 Mk Wohnungsgeld
zuſchuß 800 Mk 2 x 3500 Mk 7000 Mk Einen bedeu
tenden Teil dieſer Mehrausgabe wird die höhere Schulgeld
einnahme des Reformrealgymnaſiums decken

Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Hos
23 Zur Anſchaffung eines Transformators für das Stadt

gymnaſium ſind von den ſtädtiſchen Körperſchaften am 30 Sep
tember 1913 3500 Mk bewilligt worden Als der Beſchluß
ausgeführt werden ſollte ſtellte es ſich heraus daß mit den
vorhandenen Mitteln einige unentbehrliche Nebenapparate
des Transformators nicht beſchafft werden konnten

Es werden 800 Mk nachbewilligt Ref Herr Stv Ho
24 Die Firma Lüttigs Witwe Sohn beabſichtigt ihre

auf dem Grundſtück Pfarrſtraße Nr 2 durch
einen Anbau zu erweitern Zu dieſem Zwecke will ſie eine
ca 2 Quadratmeter große S ſtädtiſchen Landes die flucht
linienplanmäßig aus der Straße zu dem Grundſtück entfällt
erwerben Jn Uebereinſtimmung mit der Baudeputation be
wertet der Magiſtrat das Land mit 5 Mk pro Quadratmeter
Die Stadtverordnetenverſammlung ſetzt jedoch den Preis ge
mäß dem Antrage des Bauausſchüſſes auf 15 Mk pro Qua
dratmeter feſt Ref Herr Stv Schulze

25 Die Petition um r des Ortsſtatuts betr
das Kaufmannsgericht wird durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt Ref Herr St Biermann

Punkt 26 betrifft die Petition des Herrn G Ködderitzſch

zur Behebung des Mangels an Kleinwoh
nungen die Manſardgeſchoſſe vollſtändig
und die Souterrainräume we ter
unter Erde zu Wohnzwecken freizugeben
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Petition als Material
baldigen Revidierung der Baupolizeiverotrdnung die An

m

Wie Herr Stv Em mer dariegt har der Bauausſchuß
beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen der Baupolizei die

überweiſen zu dem Zweck bei der

regung zu verwerten insbeſondere die Bauzonen
ordnung wegen des Kleinwohnungsbaues zu revidieren

27 Die Petition des I Schrebervereins Halle Süd um
Jnſtandſetzung der Artillerieſtraße und des Beeſener Weges
wird dem Magiſtrat als Material überwieſen
Stv Richter

28 Die gemeinſame Petition des Privpatiers Otto Juſt
und des Ziegeleibeſitzers Albert Deparade um Erlaß einer
Anerkenntnisgebühr wird teilweiſe zur Berückſichtigung emp
fohlen Ref Herr Stv Meyer

Punkt 29 betrifft die Petition des Lehrerkollegiums des
Reformrealgymnaſiums um Anſchaffung von drei Ruderbooten
auf Koſten der Stadt und die Petition des Geheimen Studien
rats Dr Biedermann um Anſchaffung von Ruderbooten für
das Lyzeum mit Studienanſtalt

Die Petitionen werden dem Magiſtrat als Material über
wieſen Ref Herr Stv Döhler

30 Die Petition des Allgemeinen Bürgervereins für
ſtädtiſche Jntereſſen betr Umgeſtaltung der kleinen Kinder
ſpielplätze beſonders im Süden wird dem Magiſtrat zur Ex
wägung übergeben Ref Herr Stv Kühme

Punkt 31 wird in die geſchloſſene Sitzung verlegt

Ref Herr

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde widerſpruchslos ein
paar Mitglieder blieben allerdings bei der Abſtimmung
ſitzen Leopold Sachſe der Direktor des Stadttheaters
in Münſter Weſtf zum Direktor unſeres Stadttheaters
gewählt Näheres ſiehe Feuilleton

Zum ſtädtiſchen FundusJnſpektor unſeres Stadttheaters
iſt der langjährige verdiente Oberregiſſeur Herr Karl Schol
ling auserſehen Die Stelle wird mit 3600 Mk Jahres
gehalt ausgeſtattet

Die deutſche Einheitsſtenographie Der vom Reichsamt des
Jnnern berufene Sachverſtändigen Ausſchuß zur Schaffung einer
deutſchen Einheitskurzſchrift beſtehend aus 23 Vertretern von neun
ſtenographiſchen Schulen hat am 20 und 21 Juni im preußiſchen
Kultusminiſterium unter dem Vorſitz des Geh Regierungsrat
Prof Tiebe getagt und den von ſeinem Unterausſchuß vorgelegten
Entwurf nach eingehendſter Beratung in ſeinen Grundlagen ein
ſtimmig angenommen

Eine ſtudentiſche Bismarckfeier mit Fackelzug fand am
Montag abend wie ſtets am Sonnwendtag ſtatt Etwa 150
Studenten Angehörige des Waffenrings zogen in vollem
Wichs mit gezückten Schlägern vom Domplatz kommend auf
den Markt Nachdem der Fackelzug unter den Klängen fröh
licher Studentenweiſen der beiden begleitenden Kapellen
das Kriegerdenkmal zweimal umkreiſt hatte hielt Herr cand
theol Einbeck vom Sockel des Denkmals eine zündende
Anſprache in der er die Bedeutung des Eiſernen Kanzlers
als des Begründers einer neuen Aera für das Deutſche Reich
pries Mit einem Hoch auf Kaiſer und Reich in das die
Studentenſchar brauſend einſtimmte ſchloß Redner ſeine
Anſprache Nach Jntonierung der Rationalhymne die ent
blößten Hauptes mitgeſungen wurde ſetzte ſich der impoſante
Zug wieder in Bewegung Trotz des niedergehenden Regens
boten der Fackelzug und die geſamte Feier einen prächtigen
Anblick Zahlreiche Neugierige bewunderten das ſchöne ſtu
dentiſche Schauſpiel Der altertümliche Marktplatz bot im
Schein der vielen Fackeln deren Lichtreflexe ſich in den Regen
lachen ſpiegelten ein ſelten ſchönes Bild Während der
Feier war der Marktplatz übrigens pokizeilich geſperrt
Der Fackelzug bewegte ſich durch die Leipziger Poſtſtraße
Alte Promenade Friedenſtraße Wittekindſtraße Kurallee
Reilſtraße Platanenſtraße Faſanenſtraße Reilſtraße Lr
wigWuchererſtraße Deſſauerſtraße nach dem Roßpkätz wo die
Feier ihren Abſchluß fand

Provinzial achrichten
Jahrhundertfeier der Schnellpreſſe

Eisleben 22 Juni Die in unſerer Stadt dem Geburtsort
Königs des Erfinders der Schnellpreſſe veranſtaltete Hundertighr
5 der Schnellpreſſe ging Sonntag abend zu Ende Bei den
Feiern welche namentlich in Banketten Feſtverſammlungen und
einem Feſtakt vor dem Denkmal Königs beſtanden waren derBürgermeiſter Eislebens die Stagatsbehörden Vertreter der Buch

druckereiverbände aus vielen Städten Deutſchlands und Vertreter
vieler Zeitungen darunter auch der Times welche als erſte Zei
tung die Schnellpreſſe einführte anweſend

4 Gauturnfeit des Sorbengaues

b Delitzſch 22 Juni Am Sonnabend und Sonntag wurde
hier das 4 Gauturnfeſt des Sorbengaues abgehalten Dem Gau
gehören 48 Turnvereine an die ſich verteilen auf Bezirk Bitterfeld
mit 7 Eilenburg mit 16 Düben mit 6 und Delitzſch mit 19 Ver
einen Sonnabend fand zu Ehren der Turner im Bürgexgarten
ein Kommers ſtatt an dem außer den bereits anweſenden Turnern
die Delitzſcher Bürgerſchaft äußerſt zahlreich teilnahm Gauver
treter Stadtverordneter L Hampe Delitzſch begrüßte die Anweſen
den worauf Geheimer Regierungsrat Landrat v Buſſe das Kaiſer
hoch ausbrachte Rektor Eichler ſprach in ſeiner Feſtrede über
Wert und Wertſchätzung des Turnens Außer der Stadtkavpelle

trug der Geſangverein Abendſtern zur Unterhaltung bei wäh
rend die hieſigen Turnvereine das Programm durch turneriſche
Aufführungen ergänzten Gauturnwart Allendorf Eilenburg
ſprach das Schlußwort

Jn der Frühe des Sonntags traten die Weiturner auf demtädtiſchen Sportplatze am Schützenhof an Punkt 7 Uhr ſtellten
ich 47 Turner zum Zwölfkampf um 8 Uhr 67 Jugendturner zum

reikampf Von 11 Uhr ab fanden die Ausſcheidungsſpiele ſtatt
Am Feſtzug der 82 Uhr zur Aufſtellung gelangte nahmen 43
Vereine mit etwa 1200 Turnern und Turnerinnen teil Jm Feſt
zug befanden ſich ca 30 Fahnen Die Häuſer trugen reichen
Flaggenſchmuck und die Straßen prangten in friſchem Grün Auf
dem Feſtplatze begrüßte Erſter Bürgermeiſter Rampoldt die Feſt
teilnehmer namens der Stadt Delitzſch Gauvertreter Hampe hielt
die Feſtrede Nun entwickelte ſich ein echt turneriſches Leben
und Treiben Hier wurden von mehreren Hundert Turnern unter
Leitung des Gauturnwarts Allendorf Eilenburg allgemeine Frei
übungen gabgehalten während dort die Wetturner vom Zwölf
kampf die gemeldeten Vereinsriegen und die Delitzſcher Turner
vereinigung an Geräten turnten Zum Schluß fanden die Schluß
kämpfe der Wettſpiele ſtatt

Die erſten drei Sieger im Zwölfkampf waren Hans
Möbius Frieſen Bitterfeld mit 12318 Punkten Max Opfer
mann Allgem Turno Eilenburg mit 122 Punkten Karl Martin
Turnv Delitzſch mit 121 Punkten im Dreikampf Walter
Gerber Frieſen Wolfen 57 Punkte Willy Lieder Jabnſcher
Turnv Eilenburg 524 Punkte Hermann Köhler Eilenburg
Kültzſchau 48 Punkte Jm Fauſtballk ſiegte Turnverein
Delitzſch gegen Allgemeinen Turnverein Eilenburg mit 94 86 und
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Turnverein K
Stafettenlauf ſiegte Allgem Turnv Eilenburg gegen All
gemeinen Turnv Düben und im Schlagball Seminar Eilen
vurg gegen Allgem Turnv Eilenburg Am Abend fand in zwei
Sälen Ball ſtatt

E Brehna 22 Juni Verſchiedenes Das Heimatfeſt
findet Sonntag den 5 Juli ſtatt am Montag den 6 Juli das
Kinderfeſt Der Männer Geſangverein hielt Sonntag im
Schützenhaus ſein Sommerfeſt beſtehend in Konzert und Beluſti
gungen ab

b 21 Juni Miſſionsfeſt Jn althergebrachter iſe ſoll nächſten Sonntag den 28 Juni nachmittags
3 Uhr das ſogen Buſchfeſt gefeiert werden Anſprachen werden
halten P Lic Matthige Gröna P Kirchberg Trebnitz und P
PaſchkeBeeſenlaublingen Außerdem werden auch der Jungfrauen

or von Beeſenlaublingen und die Schulkinder der angrenzenden
rtſchaften gut eingeübte Geſänge zu Gehör bringen

n Weißenfels 22 Juni Reicher Segen Beim Guts
beſitzer E Voigt in Prittitz brachte ein Kuh vier Kälber zur Welt
Drei davon ſind kreuzfidel während eines verendete

Almrich 20 Juni Ein vorbildlicher Vogel
freund iſt der Weinbergsbeſitzer Flach unweit vom Krug
sum grünen Kranze anſäſſig der teils in der Wohnſtube teils im
Hausflur und ſonſt mehrere Schwalbenfamilien beherbergt die
ich häuslich die eine ſogar in der Wohnſtube über dem Ehe
zubiläumsbilde des Hausherrn eingerichtet haben ungeſtört durch
geeignete Zugänge ein und ausfliegen und wenn ſie im Herbſte
fortgezogen ſind im Lenze dann wieder an die altgewohnte Stätte
zurückkehren

n Freyburg 22 Juni Sänger Zuſammenkunft
Am geſtrigen Sonntag vereinigten ſich auf dem prächtig gelegenen
Etabliſſement Edelacker der Leipziger Oehmichſche Männer
Geſangverein und der Geſangverein Arion Weimar zu einem
wohlgelungenen Konzert vor einer faſt unüberſehbaren von nah
und fern herbeigekommenen Zuhörerſchaft Hervorragende
Leiſtungen bot auch das Doppelquartett vom Weimarer Hoftheater
Die Leipsiger waren ſchon am Sonnabend zum Teil in Leißling
eingetroffen um von da nach Freyburg zu wandern Dem Grafen
Zech in Goſeck wurde dabei ein Ständchen gebracht

Kunßt und Wiſſenſchaft
Ludwig Krähe F Jn ſeiner Wohnung Bachſtraße 5 zu Berlin

wurde der Schriftſteller Ludwig Krähe tot aufgefunden Der
Gashahn war geöffnet und das ausſtrömende Gas hatte dem
Leben des Mannes ein Ende gemacht Sofort angeſtellte Wieder
belebungsverſuche blieben erfolglos Die Unterſuchung wird er
geben ob Selbſtmord oder ein Unglücksfall vorliegt Ludwig
Krähe war im Jahre 1879 in Berlin geboren hat alſo nur ein
Alter von 35 Jahren erreicht Er war Mitherausgeber der

Jahresberichte für die neuere deutſche Literaturgeſchichte und
zuletzt Redakteur der Grenzboten Er beteiligte ſich an den
SHerausgaben der Werke von Eichendorff Goethe Heine Leſſing
im Tempel und Jnſelverlag

Profeſſor Klunzinger Zu Stuttgart iſt am Sonntag
Prof Dr Klunzinger der lange Jahre Lehrer für Zoologie
und Hygiene an der Hochſchule und vielſeitig literariſch tätig war
geſtorben Er war Mitglied und Ehrenmitglied zahlreicher ge
lehrter Geſellſchaften

Theater und Muſik
Der Klecks

ein Luſtſpiel von Ewald Cranz das während der Sommerzeit
dem Kleinen Theater in Berlin Beſucher zuführen ſoll wurde
wie uns aus Berlin geſchrieben wird wohlwollend aufgenommen
Die Handlung iſt nicht gerade neu und die Reime machen es ſich
manchmal recht leicht aber im ganzen iſt es doch ein amüſantes
putziges Stückchen das die Beſucher in vergnügteſte Laune verſetzte
und ſtarken Beifall fand Der Knoten wird gleich bei Beginn des
Luſtſpiels geſchürzt Ein Ehemann der ſich in zehnjähriger Ehe
gegen alle Lockungen gefeit erwies gerät ohne ſein Verſchulden in
eine höchſtverdächtige Situation Während er ſeine Weſte wechſelt

die ein böſer Fleck der Urheber alles Unheils angerichtet hat
ſtürmt ahnungslos die junge hübſche Gouvernante in höchſt un
vollendeter Bekleidung herein um ſich mit dem Spiegel zu unter
halten Ein Wandſchirm verdeckt den unfreiwilligen Beobachter
dieſer intimen Szene Und da das Ganze ein Luſtſpiel werden
ſoll muß es das Unheil fügen daß die Ehegattin ſich in dieſem
Augenblick im Zimmer einfindet Alle Erklärung hilft nichts die
beiden ſind ſcheinbar in flagranti ertappt die Scheidung ſoll ihren
Gang nehmen Der harmloſe Gatte iſt verzweifelt aber da iſt
noch ein Schwager der kennt ſich in den Nöten und Rankünen aus
und verſteht es die Sache wieder einzurenken Ein Freund von
ihm verſteckt ſich nachts unter dem Bett der Ehefrau Sie iſt über
dieſe nächtliche Viſite natürlich zunächſt in den Tod erſchrocken da
ſich aber der Einbrecher wie ein Gentleman benimmt gewinnt er
langſam ihr Vertrauen und läßt ſich behaglich nieder Nun kommt
der Ehegatte in das Zimmer und nun iſt ſie in flagranti er
wiſcht Aber ſie iſt ebenſo unſchuldig wie ihr zu unrecht verdäch
tigter Ebegatte ſie erkennt die Macht des Zufalls an und alles
iſt wieder glücklich vereint Das Spiel wurde ſehr temperament
voll gegeben

Vermiſchtes
Attentat auf Henry Rothſchild

Paris 21 Juni
Als Henri Rothſchild geſtern abend nach Schluß

der Oper den Boulevard entlang ging feuerte aus einem
Winkel der CaumartinStraße ein Mann zwei Revol
verſchüſſe auf ihn ab die Rothſchild am Oberſchenkel
verwundeten Der Täter der von der Menge arg zugerichtet
worden war wurde auf die Wache gebracht an hat es
anſcheinend mit einem Geiſteskranken zu tun Der Ver
haftete gab an der 60 Jahre alte frühere Milchhändler
Proudhon zu ſein und behauptet er ſei durch die Einrich
tung der zohlfahrtsMilchausſchänke geſchäftlich ruiniert
worden Wie der behandelnde Arzt erklärt hat die Kugel
Rothſchild an der Hüfte getroffen und iſt einen Wundkanal
bildend am Hüftbein abgeglitten Die Verletzung ſei nicht
ſchwer ſo daß Rothſchild in einigen Tagen wieder hergeſtellt
ſein dürfte

Der Koman einer Haremsmüden
Ein intereſſanter Fall beſchäftigt derzeit die Wiener Ge

cichte Vor einigen Wochen war in Wien Frau Lemma Abed
eine 17jährige türkiſche Frau die aus dem Harem ihres Mannes
des Advokaten Abed in Damaskus geflohen war ange
kommen und in einem vornehmen Hotel abgeſtiegen Die ſehr
hübſche und ſehr junge Frau die europäiſche Bildung beſitzt unda a beſitzt unanzöſiſch und engliſch fließend ſpricht wollte nicht länger
in der Unfreiheit des Harems leben Sie raffte ihren ganzen
ſehr wertvollen Schmuck zuſammen und ſchiffte ſich nach einer ro
mantiſchen Flucht aus dem Hauſe ihres Gatten nach Frieſt ein
von wo ſie nach Wien weiterfuhr Frau Lemma Abed iſt die
Tochter Jszet Paſchas des allmächtigen zweiten Sekretärs
Abdul Hamids deſſen Einfluß noch vor zehn Jahren ſo groß war
daß man ihn den Vizeſultan genannt hat und der ungeheure
Reichtümer ſammelte und jetzt mit ſeinen drei Lieblingsfrauen

gegen Seminar Delitzſch mit 86 84 Jm j als vielfacher Millionär in Nizza lebt Vergebens bemühte man
ch die junge Frau zur Rückkehr zu ihrem Gatten zu bewegen
er Gatte traf ſelbſt in Wien ein und jetzt iſt auch Jszzet Paſcha

der Vater der Entflohenen dort angekommen
Da alle Verſuche die Frau zur Rückkehr zu bewegen erfolglos

waren ſo verſuchen Vater und Gatte jetzt ihr auf andere Weiſe
beizukommen Sie haben einen Prozeß anhängig gemacht in
dem ſie behaupten die junge Frau habe ihrem Gatten aus deſſen
eiſernen Kaſſen Schmuckſtücke im Werte von 100 000 Francs ent
wendet die ſie jetzt teilweiſe verpfändet teilweiſe in einem Trieſter
Bankhaus deponiert hat Dieſe Schmuckſtücke ſeien nicht ihr Eigen
tum Frau Abed behauptet daß ſie ihr gehörten während ihr
Vater Jzzet Fe a ſie als die ſeinen reklamiert Tatſächlich iſt
eine gerichtliche Verfügung gegen Frau Abed ergangen in der
der Bank verboten wurde den Schmuck ohne gerichtliche Bewilli
gung an ſie herauszugeben Ferner hat die türkiſche Botſchaft mit
Rückſicht darauf daß Frau Abed noch minderjäh rig iſt
Schritte unternommen um Rückgabe des Schmuckes an den Vater
durchzuſetzen dem nach ottomaniſchem Geſetz noch immer die väter
liche Gewalt über ſeine Tochter zuſteht

Jn der letzten Verhandlung vor dem Bezirksgericht Jnnere
Stadt zu Wien rief die 17jährige Frau wiederholt unter Tränen
Lieber in den Tod als zum Gatten oder gar zum

Vater zurück Sie behandelte ihren Vater vor Gericht
ſchlechter als er in ſeinem Leben von ſeinen vielen Feinden be
handelt worden war Sie ſchwor ferner ſich lieber ihren Lebens
unterhalt durch die Erteilung von Sprachſtunden verdienen zu
wollen als in den Harem zurückzukehren

Der Kauf des Großglocknergebietes
Jnnsbruck 22 Juni Entgegen der Erklärung des Statt

halters Grafen Toggenburg in der Landtagsſitzung läßt der
Käufer des Großglocknergebiets Herr Willers erklären daß
ſein Kaufvertrag inſofern perfekt ſei als ein Rücktrittsrecht
vom Kaufvertrag nur ihm als Käufer zuſtehe aber nicht dem
Verkäufer der an ſeine Abmachungen gebunden ſei Herr Willers
hat bereits umfangreiche Gitteranlagen zur Sperrung des Groß
glocknergebiets am 15 Auguſt in Auftrag gegeben

Berta von Suttner iſt an den Folgen einer forzierten Ent
fettungskur geſtorben Jm Verlaufe dieſer übertriebenen Kur
hatte ſich ein Herszfehler eingeſtellt der zum Tode der Dich
terin führte

Oeſterreichiſche Veteranen auf der Reiſe nach Düppel
Einen ungewohnten Anblick bot Sonntag morgen der An
halter Bahnhof Von den Paſſagieren die den um 8 Uhr
früh eintreffenden Zug verließen hob ſich eine Gruppe von
mit Medaillen und Orden geſchmückten Kriegsveteranen ab
Es waren die öſterreichiſchen Teilnehmer an der Erſtürmung
der Düppeler Schanzen die begleitet von aktiven und in
aktiven Offizieren des durch die Schlacht bei Oeverſee rühm
lichſt bekannten öſterreichiſchen Jnfanterie Regiments Nr 27
auf der Fahrt nach Sonderburg zum Düppelveteranenfeſt ſich
befanden Dem B zufolge war trotz der Anſtrengung
der langen Fahrt von Abſpannung oder Müdigkeit bei den
alten Schlachtenkämpfern nichts zu bemerken

Eine Art Wolkenbruch ging über Bad Dürkheim Pfalz
und über Wachenheim und Deidesheim nieder der viel Ge
röll und Schlamm anſchwemmte und der Weinernte großen
Schaden zufügte Die Straßen ſtanden unter Waſſer Die
elektriſche Straßenbahn mußte wegen der ſtarken Unterſpülung
und wegen Anſammlung von Schlammaſſen zeitweilig den
Betrieb einſtellen Ein Mann wurde von den Fluten fort
geriſſen konnte aber gerettet werden Der angerichtete
Schaden iſt beträchtlich

Flüchtiger Defraudant Unter Hinterlaſſung einer
Schuldenlaſt von 130 000 Mk iſt der 28jährige Reſtaurateur
Paul Richert in Berlin flüchtig geworden Er war früher
Oberkellner in einem Weinreſtaurant in der unteren Fried

an Als er dieſe Stelle verließ hatte er 40 000 Mk
geſpart

Angerannt Das den Verkehr zwiſchen dem Loreley
felſen und St Goarshauſen vermittelnde Motorboot wurde
Sonntag nachmittag in dem Augenblick als es an den Lan
dungsſteg von St Goarshauſen anlegen wollte von einem zu
Berge kommenden Schraubendampfer angerannt und um
geworfen Von den ſechs Jnſaſſen des Motorbootes wurden
der Bootsführer ein Herr und drei Damen gerettet während
eine etwa 26 Jahre alte Ruſſin ertrank

Die ſchreckliche Tat eines Geiſteskranken hat Donnerstag das
Glück einer Familie zerſtört Der 39 Jahre alte Schuhmacher
Karl Schmidt in Granſee i Mark lebte mit ſeiner Familie
beſtehend aus Frau und 4 Kindern im Alter von 1 bis 10 Jahren
in glücklichſter Harmonie und in guten pekuniären Verhältniſſen
Donnerstag nahm Frau Schmidt mit ihrem 10jährigen Sohne an
einem Schulausflug teil der nach Fürſtenberg in Mecklenburg
führte während das einjährige Kind zu Nachbarsleuten gegeben
wurde Jn Abweſenheit dieſer Familienmitglieder hat nun
Schmidt anſcheinend in einem plötzlichen Wahnſinnsanfall den
ſiebenjährigen Sohn Walter und die ſechsjährige Tochter Hedwig
und dann ſich ſelbſt erhängt Als abends gegen 7 Uhr Frau
Schmidt mit ihrem Sohne vom Ausflug heimkehrte fand ſie ihren
Gatten und die beiden Kinder tot auf

Großes Schadenfeuer Durch einen Brand in dem Rigaer
Zollviertel ſind viel Waren hauptſächlich Wolle und Maſchinen
telet zerſtört worden Der Schaden wird auf 500 000 Rubel ge

ätzt

Thormann in der Jrrenanſtalt Aus Kolberg wird ge
meldet Der Exbürgermeiſter von Köslin Thormann iſt wie nach
dem Ergebnis der bisherigen Unterſuchung zu erwarten war zur
Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes in die Jrrenanſtalt zu Stral
ſund gebracht worden

Den eigenen Gatten erſchoſſen Einer der bekannteſten An
wälte Amerikas Dr Henry Folſon aus Boſton iſt Sonntag von
ſeiner irrſinnigen Gattin während einer Automobilfahrt in New
york erſchoſſen worden Frau Folſon war erſt Sonnabend nach
mittag aus einem Sanatorium in Newyork angekommen und ſchien
vollkommen geheilt zu ſein Als ihr Gatte ſie vom Bahnhof ab
holte küßte und umarmte er ſie mehrere Male Beide Ehegatten
beſtiegen dann ein Automobil Während der Fahrt zog Frau Fol
ſon plötzlich einen Revolver hervor und feuerte ſechsmal auf ihren
Gatten der tödlich verletzt zuſammenbrach Wenige Minuten
ſpäter kam ein anderes Automobil die Chauſſee entlang deſſen
Jnſaſſen den Vorfall bemerkten Die Jrrſinnige gab als Grund
ihrer Tat an daß ſie ihren Gatten zu ſehr geliebt habe und eifer
ſüchtig auf ihn geweſen ſei

Sport Nachrichten
Vom internationalen olympiſchen Kongreß

Paris 22 Juni
Den Glanzpunkt der zu Ehren des internationalen Kon

greſſes veranſtalteten Feſtlichkeiten bildete der geſtern vom
deutſchen Botſchafter Freiherrn v Schoen und Gemahlin ge
gebene Empfangsabend Dem Feſte das einen ſehr ange
regten Verlauf nahm wohnten 1500 Gäſte bei

Jm Kongreß für die Olympiſchen Spiele wurden einer Draht
aris zufolge auf das Anſuchen der Delegiertenmeldung aus

von ſieben Nationen entgegen dem früheren Beſchluß Gewichte und
Hanteln zugelaſſen r wurde das Programm für den turne
riſchen Zwölfkampf und Sechskampf nach dem Reglement des
Europäiſchen Verbandes und dem ſchwediſchen Syſtem unter Aus
ſchluß der Frauen angenommen aber nur für 1916 Der Kongrey
beſchloß ſodann zwei Wettbewerbe zu ſchaffen 4ür Jachten von
acht und ſechs Meter Länge ebenfalls unter Ausſchluß der Frauen
Die Zulaſſung des Hockeyſpiels wurde abgelehnt
dagegen das Golfſpiel mit 53 gegen 39 Stimmen unter Zu
laſſung der Frauen angenommen Vom Winterſport werden
Schlittſchuh und Skilaufen fakultativ unter Ausſchluß der Frauen
zugelaſſen Trotz des Antrags der deutſchen Delegation den Wett
bewerb im Fechten mit leichten Säbeln ausfechten zu laſſen wurde
nach dem franzöſiſchen Vorſchlag der von den Schweden unterſtützr
wurde der jetzt gebräuchliche leichte Degen beibehalten weil der
Jnternationale Verband kein Reglement für Säbelfechten hat
Frauen ſind von dieſem Wettbewerb ausgeſchloſſen

Luftſchiffahrt

Beginn der Jnternationalen Flugwoche Wien 21 Vunt
Auf dem Flugplatz Aſpern begann heute die Jnternationale Flug
woche die mit Preiſen in Geſamthöhe von 131 000 Kronen ausge
ſtattet iſt Aus Deutſchland beteiligen ſich die Flieger Stöffler
Jngold Stiploſchek Hellmut Hirth und Heinrich Schuls Unter
den Zuſchauern bemerkte man die mit Flugzeug aus Berlin ein
getroffenen preußiſchen Offiziere Leutnant v Bronſart und Ober
leutnant Koch

Bevorſtehender Flug über den Atlantiſchen Ozean Leutnant
Porte der ſich bekanntlich um den von der Daily Mail ge
ſtifteten Preis für das Aberfliegen des Atlantiſchen Ozeans be
wirbt hat angekündigt daß er beabſichtigt zwiſchen dem 10 und
28 Juni von Neufundland aus die Reiſe über den Ozean anzu
treten

Von den Teilnehmern am Dgrrerſidg iſt der Flieger
Georg Hans als Erſter Montag um 9 Uhr 50 Min in
Königsberg i Pr eingetroffen

hetete epeſchen
Eugland und ein neuer Valkankrieg

London 22 Juni
Auf eine Anfrage im Unterhauſe welche Schritte die britiſche

Regierung in einem zukünftigen Kriege zwiſchen We e
und der Türkei zu unternehmen gedenke um die Jntereſſen der
britiſchen Seefahrt im öſtlichen Mittelmeer zu ſichern antworteteUnterſtaatsſekretär Acland es ſei unmöglich im Voraus über
dieſe Frage Auskunft zu geben Die britiſche Regierung werde je
doch alles tun um einen ſolchen Krieg zu verhindern Jedenfalls
aber werde ſie dafür Sorge tragen daß die Häfen für Handels
ſchiffe nicht geſchloſſen würden ſowie daß letzteren auch ſonſt keiner
lei Schädigung durch Unterwaſſerminen oder andere Kriegswerk
zeuge drohten

Ein Dementi
Wten 22 Juni

Wie die Wiener Allgemeine Zeitung von zuſtändiger Stelle
hört ſind die in einem Teile der ausländiſchen Preſſe verbreiteten
Gerüchte über den Einmarſch öſterreichiſch ungariſcher Truppen
in Albanien völlig freie Erfindung zumal eine ſolche Maßregel
niemals geplant worden iſt

England Rußland
Kronſtadt 22 Juni

Das engliſche Geſchwader iſt hier zum Beſuche der ruſſiſchen
Marine für mehrere Tage eingelaufen

4100 Meter hoch
Wien 22 Juni

Auf dem Flugplatz Aſpern hat Oberleutnant Bier einen
neuen Höhen Weltrekord für den Flug mit drei Fluggäſten auf
geſtellt er erreichte 4100 Meter Höhe

Zugzuſammenſtoß
Liſſabon 22 Juni

Ein von Vera Alton kommender Zug ſtieß mit dem von
Liſſabon kommenden Südexpreßzug zuſammen Sehr viele Pex
ſonen wurden dabei verletzt aber nur ein Heizer getötet

Gemeingefährlicher Diebſtahl
Mailand 22 Juni

Jn der Klinik des ſtädtiſchen Krankenhauſes in Parma wur
den zwanzig zu Studienzwecken mit den gefährlichſten Krankheiten
infizierte Kaninchen geſtohlen Die Behörden erließen dringende
Warnungen an die Bürgerſchaft zur Verhütung von Ankteckungen

Vom Pariſer Jnternationalen Olympia Kongreß
Paris 22 Juni

Der Kongreß für die Olympiſchen Spiele hat ſich heute vor
mittag mit der Frage der Klaſſifizierung beſchäftigt Für jede
Art Sport ſo beſchloß man wird eine Klaſſifizierung nach Nationen

inden Eine beſondere Klaſſifizierung für Frauen wurde ab
gelehnt

Unter Spionageverdacht verhaftet Auf Anzeige eines Photo
graphen in Kiel wurde in Hamburg ein Spion verhaftet der
im Dienſte einer fremden Macht den Photographen zum Landes
verrat verleiten wollte Wie verlautet iſt wertvolles Material

worden auf Grund deſſen weitere Verhaftungen
erfolgt ſein ſollen

Eingeäſchert wurden in dem Dorfe Kreuz bei Flens
b urg neun Häuſer Die Bewohner retteten nur das nackte Leben
Mehrere Perſonen wurden verletzt Von den Bewohnern hatten
zwei Familien ihre Habe gar nicht die übrigen nur gering ver
ſichert Jn ganz hervorragender Weiſe beteiligten ſich 200 Ma
tröſen vom Schulſchiff Württemberg an den Rettungsarbeiten

COoaffaentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag 22 Juni 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Ein heute früh bis nach Deutſchland ſich erſtreckender
Tiefdruckausläufer brachte in den Frühſtunden Regen Nach
ſeinem Vorüberzuge dürfte der hohe Druck im Nordoſten
wieder zur Vorherrſchaft gelangen

Witterungsansſicht für den 23 Jnni
Ziemlich heiter ſchwache Gewitterneigung ſonſt trocken

mäßig warm

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdrudck verboten

24 d d r t ſtrichweiſe Gewitter25 Juni Schwül bewölkt teils heiter Gewitter
Juni Kühler bedeckt trübe ſpäter heiter
uni Ziemlich kühl Sonnenſchein windig
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Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephontscehler Berleht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 77,30 Türken Lose 163

Deutsche 236,62 Diskonto 185,25 Dresdner 147,25 Handels 150 25
Schaaffhausen 107,87 Azow Don 222,50 Petersb Intern 182,12
Baltimore 91,75 Kanada 198,62 Lombarden 18 Henry 146 50
Paket 126,75 Hansa 250,75 Lloyd 110 Deutsch Austral 170
Aumetz 157,12 Bochumer 220,75 Deutsch Luxemburger 128,25
Gelsenkirchener 184,75 Harpener 178,12 Phönix 235,87 Rom
bacher 154,37 A G 242,37 Schuckert 144 Naphtha 347 South
West 110 Türk Tabak 227,50 Tendenz StillAm Kassamarkt notierten höher Deutsche Gussstahlkugel

75 Dresdener Gasmotoren 3,15 Harkort Brücken 2,50 Linke
Hofmann 2,50 David Richter 5,80 Schöning Eisen 4 Wissener
Metall 4 Weiler ter Meer 4,50 Chem Zeitz 5,50 Ostelb Sprit
3,75 Troitzsch 2 Akkumulatoren 3,25 Köhlmann Stärke 3,50
Falkensteiner Gardinen 25 Girmes Co 2 Hamb Strassen
bahn 2,75 nie driger Exzelsior Fahrrad 2,25 Kappel Masch 3
Kvffhäuserhütte 2 Luckau Steffen 2 Ohles Erben 1,60 Wan
derer 3,50 Anilin Treptow 2 Kohlendestillation 2 Höchster
Farben 2 Magdeburger Mühlen 3 Mühle Rüningen 7,50 Duxer
Porzellan 2 Schomberg Porzellan 2 Mark Zement 1,25 Lah
mever 2 Werschen Weissenfelser 4 Tuchfabrik Aachen 3

Anum Kurszettel Berlijv 22 Juni P Badisohse Steats
Anleihe 08/09 unk 18 97 60b 4 Bayrisohe Staats Anl 98 75 bG
4 Bayrisobhe dtaats Anleihe 08 unk 1918 98 75 G 49 Sehwarvz
bvurg Sonderehausen 3 Württemb Staats Anleibe 81 83
55 30 G 3 Kameruner Eisenbahn Anteile DeatsohOstafrikanisohe Schuldverschr gar 459 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 94 30 GHMessauer Stadt Anleins 1896 4 Düusseldorfer Stadt
Ahleibe 1600 97 08 d 95,40 Jenger Stadt An 1900

Jenaer Stadt Anil 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 4 Quedlinburger Stadt An eihe 1903 unk
1915 V PTborner Stacdt Ani 1900 08 09 94 75 G 4pror
Hessisohe Komm Obl XII 07,10 G 3 Oesterreichisone ord
Westbahn Obligationen 1874 konv l Deutsohe Solvay
Werke 99 50b G 4 Klbertelder Farben unk 1017 102 10 Poelton

Guilleaumo Labmeyer 09 93 97 706 G Voereinigte Lausitzer Glas
hütten 347 50b

Londoner Börse vom 22 Jant Es notterten Engl Konsols
44 T5 Rio Tinto 68 50 Geduld I 1 Goldtields 25,, Steel com 63 7
8teol prets hand Mines 6,00 Anaconda 24 Kastrand 1,65
Dhartered 0,81 Aurora Wesrt 06,43 Vinderelia Cons 0,28 Johannes
burg Goldtields 0 Van Kyn 37 Albus Generals 46 Keand
Hollieries 0 z West Rand Consols 86 Henera Alining e Viun

A Görz Co M oddertontain 12 04

Der Rali Kuxonmarkt
Berlin den 22 Juni

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 9900 10300 Johannashall 8600Bergmannssegen 6750 6900 Justus Aktien 91 92
Burbach 8800 09350 Kaeiseroda 6600 6800Buttlar 700 Krügershall I 19590Carlsfund 4700 4950 Mariaglück 1450 1525Carlsglück 1250 1300 Max 3900 4050Fallersleben 1700 1775 Neusollstedt 3375 3425
Felsenfest 3400 3450 Neustassfurt 13200 13450Gluckauf 17800 16400 Reichenhall 1575 1625
Gunthershall 4375 4475 Ransbach 2175 2250Hanse Silberberg 5400 5500 Ronnenberg 8590 687
Hedwig 1550 1650Rothenberg 2100 2200
Heiligemühle 1000 1050Salzdetfurth 302 3070Heiligenroda 11000 11250 Salzmünde 5500 5600
Heldburg 369 0 370 Teutonia 5790 395Heldrungen 1000 1075 Thüringen 2950 3ös0
Herta Neurungen 2725 2825 Walter 1350 1450
Hohentels 53 5500 Wendland eHohenzollern 6700 6900 Wilhelmshall 8500 8700
ugo 9400 09775 Wintershall 19400 20200Hüpstedt 2850 2925

Vom internationalen Zuokermarkt

Tendenz und Kurse wurden in der letzten Berichtswoche
nur wenig verändert Die Spekulation zeigte nur Vereingzelt
lebhaftere Betätigung die durch das herrschende sehr günstige
Wetter beeinflusst wurde Von überallher kommen Nachrichten
vom günstigen Stand der Rübenfelder und nur vereinzelt hört
man die in jedem Jahre auftretenden Klagen über Ungezieter
das diesmal aber nicht so Verbreitet ist dass Befürchtungen für
den Rübenstand Berechtigung haben Anfangs stützte die Her
aufsetzung der amerikanischen Notierungen die europäischen
Zuckermärkte Später ging der Wertstand in New Vork wieder
zurück und auch in Europa erfuhren die Preise Herabsetzungen
Im allgemeinen sind die Rohzuckerproduzenten noch immer be
strebt die Preise aufrecht zu erhalten und diesem Bestreben
ist es Vor allem zuzuschreiben dass der Preisrückgang sich in
engen Grenzen hielt Recht freundlich wurden am Markte die
Verbrauchszahlen für den Monat Mai aufgenommen die überall
eine kräftige Steigerung des Konsums konstatietten In Anbe
tracht der an sich niedrigen Preise war ein zahlenmässig ins
Auge fallende Sinken so gut wie ausgeschlossen Es ist heute
nur noch der Platz nach oben geschaffen der rechnungsmässig
eine Grenze nicht kennt nach unten können sich die Werte
zwar auch noch entwickeln jedoch die ganzen Verhältnisse sind
geeignet dieser Entwickelung Vorschub zu leisten Natürlich
Wird es nicht nur auf die allgemeine Witterung es wird auch
auf die Betätigung des privaten Kapitals ankommen das sich
angesichts der erneuten politischen Krisen nicht hervorwagt

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand hat eine Abnahme um 14 700 Sack
erfahren gegen 33 100 Sack in der entsprechenden Woche des
Voriahres und beläuft sich nach den letzten Feststellungen auf
rund 1062 900 Vorjahr 911 400 Sack Der englische Vorrat
hat kleine Reduzierungen erfahren die offizielle Feststellung ist
noch nicht eingetroffen Die Vorräte in den Vereinigten Staaten
Von Amerika haben um 17 000 Tons zugenommen Vorjahr Ab
nahme 3000 Tons und betragen jetzt 314 000 Vorjahr 379 000
TIons Kubas Vorräte haben sich um 46 000 Vorjahr 19 000
lons vermindert und erreichen jetzt die Höhe von 588 000 Vor
jahr 578 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte Stellen sich

unter Berücksichtigung der Zahlen für den Monat Mai um
rund 312 000 Tons geringer als vor einem Monat Es hat also
ein kräftiger Konsum stattgefunden der auch zahlenmässig in
den deutschen Exportziffern zum Ausdruck gekommen ist Zu
der entsprechenden Zeit des Vorjahres waren zwar mehr Rüben
zuckermengen nach England gegangen aber es versteht sich
von selbst dass die Versorgung schliesslich nur durch deutschen
Zucker statttinden kann was die englische Juni Statistik soweit
sie überhaupt bekannt ist bereits zeigt

Am Kornzuckermarkte war die Haltung die ganze Woche
hindurch ruhig die Notierungen der Magdeburger Handels
kammer fielen aus Es handelte sich bei den Geschäften um
kleine Umsätze wobei die geforderten Preise gezahlt wurden

Am Terminmarkte blieb die Betätigung des Geschäfts nur
gering Die bereits erwähnten wirtschaftlich politischen Verhält
nisse haben auch in der letzten Woche mitgespielt und das
mobile Kapital hat sich von den Börsen dermassen zurück
gehalten dass der Sichtverkehr kaum erwähnenswert war
Am Raffinademarkte konnten Preisfeststellungen nieht statt

finden Vereinzelt kamen kleinere Umsätze zu bestehenden
Werten zustande Jeder Versuch der Kundschaft billiger anzu
kommen wurde von den Raffinerien zurückgewiesen

M

Tieibau und Kälte Industrie Akt Ges vorm Gebhardt J
König in Nordhausen a H Nach dem BRechenschaftsbericht der
Direktion für das mit dem 31 Januar d J beendete Geschäftsjahr
hat die Gesellschaft in diesem 6 Schächte fertiggestellt die von
den Auftraggebern übernommen wurden Vier dieser Schächte
sind nach dem Spezialverfahren Tiefhälteverfahren ahbgeteuft
Neu in Auftrag wurden der Gesellschaft 6 Schächte gegeben An
21 Sschachtanlagen wird gegenwärtig mit befriedigendem Fort
schritt gearbeitet Der bilanzmässige Wert der in Ausführung
begriffenen Schachtanlagen erreicht eine Höhe von 6 469 411 Mk
gegen 6 527 277 Mk im Vorjahre Auf dem Konto Einzahlungen
auf ausländische Beteiligungen gelangten in diesem Jahre die
restlichen Einzahlungen auf die Beteiligung Feraky Brüssel
zur Verbuchung Die Gesellschaft deren Kapital nunmehr 5 Mill
Frank beträgt verteilte für das Geschäftsſahr 1912 13 wiederum
eine Dividende von 10 Proz Die in der Bilanz der Tiefhau und
Kälte Industrie Akt Ges ausgewiesene Bankschuld hat sich trotz
dieser Einzahlungen von 5 401 626 Mk auf 3854 257 Mk er
mässigt Das mit 1 136 750 Mk ausgewiesene Depotkonto be
trifft 5proz erststellige Kali Obligationen die die Gesellschaft
vorläufig als Sicherheit in Zahlung genommen hat die ihr aber
in bestimmter Frist zu Pari wieder abzunehmen sind Die Tief
bau und Kälte JIndustrie Akt Ges erzielte im Geschäftsjahre
1913 14 einen Bruttogewinn von 3 691 490 2 973 264 Mk Die
Abschreibungen wurden auf 769 063 850 020 Mk bemessen der
Reingewinn stellt sich auf 1 176 709 1 020 289 Mk Die Divi
dende wird mit 15 Proz wie i vorgeschlagen Zurzeit Vver
fügt die Gesellschaft über einen Auftragsbestand von etwa
40 Mill Mk der noch für mindestens drei Jahre ausreichend ist

Emil Köster Lederfabrik Akt Ges in Neumünster Die
Generalversammlung setzte die Dividende auf 6 Proz fest und
beschloss die Ausgabe einer Obligationsanleihe von 1 Mill Mk
Der Zeitpunkt der Emission bleibt dem Vorstand und Aufsichtsrat
überlassen

Zusammenbruch eines Verbandes im Baugewerbe Der Ver
band deutscher Wandplattenfabrikanten ist kürzlich der Auflösung
verfallen Wie erklärt wird ist in letzter Zeit ein Preiskampf
entstanden der auf dem Wandplattenmarkte den in Betracht
kommenden Fabriken Verluste bringt die insgesamt in die
Millionen gehen Da der gegenwärtige Zustand in dieser In
dustrie sich als ganz unhaltbar erweist so sind neue Verhand
lungen eingeleitet worden die aber bisher ergebnislos geblieben
sind

Die Mennigvereinigung erhöhte die Preise um 1 Mk pro
Doppelzentner auf 47,50 Mk für Mennig und auf 48,50 Mk für
Glätte

Die weitbekannte Maschinenfabrik der Gebrüder Sulzer in
Winterthur die speziell in Ludwigshafen a Rh grosse Anlagen
hat soll in eine Aktiengesellschaft mit einem Kapital von 24 Mill
Francs umgewandelt werden Die Gesellschaft ist bereits im
Laufe der letzten Jahre mit Anleihen an den Markt gekommen
von denen die im Jahre 1908 begebene auf einen Betrag Von 5
und die im Jahre 1912 auf einen solchen von 7 Mill Fr lauteten
Diese Anleihen die gegenwärtig 4 Proz Zinsen tragen sollen
nun hinaufkonventiert werden und einer neuen Gesamtanleihe
von 16 Mill Fr Platz machen die 5 Proz Zinsen bringt Die
Fabriken stelle namentlich Dampfmaschinen Dieselmotoren
Pumpen Heizungen Ventilationen und Kühlanlagen her

Preissteigerung für Tuche Infolge des fortgesetzten Steigens
der Notierungen für Rohrnaterialien hat die deutsche Tuch
industrie eine Erhöhung der Preise für Kammgarn und Streich
garnstoffe um durchschnittlich mindestens 20 Pfg pro Meter für
die nächste Saison eingeleitet Wie hierzu von interéssierter
Seite gemeldet wird entsoricht der Aufschlag noch nicht den
gestiegenen Rohmaterialpreisen

Gewerkschaft Wintershall Kalisalzbergwerk in Bochum
Für das zweite Vierteljahr 1914 verteilt die Gewerkschaft eine
Ausbeute von 250 Mk für den Kux

Die Schuhfabrik Karl Straube in Weissenfels oiferiert ihren
Gläubigern einen Vergleich auf Basis von 25 Proz

Die Insolvenz der Rohhäutehandlung Leo Kohnheim in Leipzig
steht in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Konkurs der
Schaflederfabrik Karl Rothe in Kirchhain Lausitz Es handelt
sich um die Aufdeckung von Transaktionen die der gerichtlichen
Klärung bedürfen Nachdem Vor einigen Tagen Rothe verhaftet
worden war verreiste Kohnheim wurde aber in Budapest er
kannt und ebenfalls verhaftet Kohnheim hatte bei Rothe For
derungen von ca 100 000 Mk angemeldet

Waren vaned rroudiutate
Getrelk kt e

Borliner Produktenbörse 22 Juni Am Frühwark
notioron Weizen inlävd 207 00 208 60 ab Bahn u frei Muhle
Roggen loco 174 06 ab Bahn u frei Mühle Hator
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posensecher
und schlesischer fcin 80 182 mittel 175 179 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund trei Wagen Mais amerik mir weisser Natal
465 163 rundoer 150 90 153 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergourste mittel und gering 156 164 gute 165 00 172 00
russische und Donau leichte 144 147 sehwero 148,00 1652 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländischeo u ausländlsche
Futterware mittel 178 188 Taubenerbsen 189 210 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 28 25 Roggenmehbl
O und 1 21 60 23 89 Weizenkleie II 00 60 Roggen
kleie tl 00 60 Lupinen blaue gelbeWieken Seradella 11 NHamburg 22 Juni Getreidemarkt Weizen setetig
ostholsteiner und meeklenburger 206 216,00 Roggen toesi
mecklenbrg u altmärk neuer 175 181 09 russ cit 9 Pud 015
Juni duli 25 126 Gerste fest südruss cif 124 00 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 168 172 Mais
stotig amerikanisch mixed eit per Juni Juli La Platacit neue Ernte Juni Juli 06 50

Liverpool 22 Juni Stetig Roter Vſinterweizen per Juli
7 per Okt 6 16, 1ais träöge La Plata Juli 2
bunter amerik September 9

Budapest 22 Juni Werzen Tendenz schwach per OKtbr
12 84 Koggen Tendenz schwach per Okt 29 Hater Tendenz
schwach per Oktober 7,80 Alais Tendenz schwacn Juli 52
Aug 66 Mai 32 Kaps Tendenz ruhig August 5 15

Antwerpéen 22 Juni Dsutscher La PFlatazug Kontrakt i
per Juni 6,76 Juli 72 Aug 70 Soptbr 70 Okt 6,70
UVmsatz 35 000 kg Tendenz stetig

DieaokerMagdeburg 22 Rimi Abend Kurse, Juni 321 Juli
36 August 9,471, Oktbr Dezbr 9,521 Januar März 67

Mat 82 i Tendenz schwächer
Hamburg 22 Juni Rabenrohbzucker 1 Produkt Basis

88 l KRodement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm ahends

per Juni 2 35 35 lgut 35 37August 92 52 60 47Okt Dez 92655 65 466Jan März 70 70 67Mai 87 85 82ruhig ruhlg matt
Kaſſe

Hamburg 22 Juni Godo avorage Santos
vorm nachmittags abond

per September 459 56 G 49 25 G 49 25
Pezomber 50 00 G 60 00 G 60 265
Aür 650 60 G 60 650 6 69 50 GMat 7 I7 d 7 5 00 G 51 00 G 5 00 G

sobleppend ruhig rubig

9 Pennsylvania 18 Juni morgens in New Vork

Havre 22 Juni Kaßee gooa average Santos per Sept
60 25 per Dez 61 50 März 62 0 per Mai 62 50 Ruhig

Kio de Janeitro 22 Juni Kaffee Zutuhren 60900 Sack i
Kio le 000 Sack in Santos

Kartoſtelmehl eand Stärke
Magdeburg 22 Juni Prima Kartottelstärke und Mohl

for 100 kg 18 50 19 00 Stetlg

Berlin 22 Juni Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten
südruss erste Sorten 85 00 in und ausländ

bessere Sorten 80 4 19 in und ausländische geringere Sorten
70 3 76 Kalkeier kleine Eier 3 10 3 60 Kühlhaus

eolor Tendenz lebhafter
FVetfivearen und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 20 Juni

Butter Die inlündische Butterproduktion bleibt andauernd
gross und konnten bei dem stillen Geschäft nur allerfeinste Quali
täten zu unveränderten Preisen placiert werden Die heutigen
Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter la Qualität
108 110 Mk do Ila Oualität 106 108 Mk Schmalz Die
amerikanischen Fettwarenmärkte verliefen in fester Haltung be
etwas erhöhten Preisen da die Konsumnachfrage in Amerlka
besser war und an den Schweinemärkten höhere Preise bezahlt
wurden Hier ist das Geschäft noch andauernd ruhig Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 58 59 Mk
amerikan Tafelschmalz Borussia 60 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 59,50 64 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 60 bir
64 Mk Speck Nachfrage gering

Köln 22 Juni Küuböl per loKo 09 00 per Okcbr 70 06
Hamburg 22 Juni Stadtschmalz 59 59 amerikan Steam

60,76 Chamberlain 52 50 Tendenz stetig
III

Nordhauson 22 Juni Branntwein 85 Vol Proz tür 100 kg
104 105 61 75 82 76 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

io6 h 92 50 93 50 Al per loko 12 19 ohne PFass ab Brennorei

Chemiesehe Produkte
Hamburg 22 Juni Chilisalpeter per loko 62 Febr

Märsa 10 62 trei Fahrzeoug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

Bremen 22 Juni Baumwolle Upl loko raiddl 67 76
Liverpool 22 Juni Aegypt Baumwolle per Juli 865
Liverp ool 22 Juni Baumwolle Umsatz 7000 Ballen

Import 2000 Ballen davon amerik IAeterg 2 000 Ballen
Alexandria 22 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli

17 18 Novbr 17 29 Jan 16 01
FIetalläg

London 22 Juni Chilſ Kupter rubig 6 3 Mon 6
Zinn Staits stetig 1382, 8 Mon 140 Blei epan etetig 19
engl 197 Zink gew Marke ruhig 218 epez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vor 22 6 20 6 22 6 20 6Weizen p Juli 9 92 Roggen loko 66 66Sept 89 90 Schmalz p Juli 10 10 16 165
Mais loko 78 79 v Sept 10 27 10 32Mebl Spring cl 756 80 Rew orkChkcngo Petroleum in Cases 00 11 06Weizen p Juli 84 821 do in Stard Withe 50 660

Sept 80 S do in Crecd Balanc 1750 1766
Mais p Juh 688 697 Kaffee Ioko g SJ Sept 67 678 p Juli 71 6869Hater p Juli 391 3895 p Sept 91 68809e Sept 38 38Tendenz Weizen mat Mais mat

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in kHalle Georg Schultze Bernburgerstr 92
Nordamerika Kaiserin Auguste Viktoria 18 Juni 10 Uhr

abends in Hamburg Median 18 Juni 10 Uhr 30 Min abends in
Hamburg Cincinnati 18 Juni 1I1 Uhr 30 Min morgens von Ham
burg Hannover 18 Juni 10 Uhr 30 Min abends in Hamburg

President Grant
18 Juni von New Vork nach Plymouth Cherbourg und Hamburg
Imperator nach New Vork 19 Juni 1 Uhr morgens von Cher
bourg Etruria von New Orleans 19 Juni 4 Uhr 30 Min morgens
auf der Elbe Westindien Mexiko Dania 17 Juni von Porto
Tampa nach Havana Vpiranga von Havana und Mexiko 18 Juni
mittags von Coruna Grunewald von Westindien 19 Juni 5 Uhr
55 Min morg auf der Elbe Südamerika Westküste Amerikas
La Plata 17 Juni von Santos nach Rio Palatia 17 Juni in Jara
gua Siegmund 18 Juni in Rio de Janeiro Ostasien Frisia
17 Juni von Manila nach Vokohama Fürst Bälow 17 Juni in
Singapore heimkehrend Senegambia 18 Juni in Port Said aus
gehend Uckermark 18 Juni in Port Said heimkehrend Bel
gravia 18 Juni in Marseille heimkehrend Sachsen von Ant
werpen 19 Juni morgens in Hamburg Verschiedene Fahrten
Slavonia 17 Juni in Kribi Duala von New Lork nach West
gfrika 17 Juni von Sierra Leone Almeria 18 Juni von Achar
Vergnügungsdampfer Meteor erste Nordlandfahrt 18 Juni 7 Uhr
30 Min abends von Balholmen nach Aalesund

asserständle
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall Wuchseeeeaeeeeeeeg 2 S w2Artern 21 Juni 16 22 Juni 18 2Nebra Oberpegel 2 10 2Untoerpegel l 46 l 44 2 2Weissentels Oberpegel r2,54 2460
Unterpegel r 0,62 0,42 20Irot ha 49 22 r l2 2Alsleden Oberpegel 19 72,56 21 25601v Unterpegel 80 v 74 6Bernburg I 40 pu32 8Calbe Oberpege l 68 u 6 2Unterpegel 02 r 090 eIser Eger Elbe FHIo Ida i

Juni Fall Wucht all Wuchr 21 6 Wittenberg 22 u e saun 0,01 2 Rosslau 1,12 6Budweis r 0,48 2 Barby 1,34 1Preg 22 0,75 5 Schönebeck l 26 3Pardubitz 21 0,39 3 Hlagdeburg 10 a 4Brandeis 0,15 3 Tangermde ab 8Melnik t 960 2 Nittenberge 1,38Leitmeritz 22 27 2 un Döwmitz r 4 t 89 1Aussig o of Boiaenurg 0,84 3Dresden 14 11 EkEohnstort 22 453 uTorgau 96 14 Lauenburg l uAussig 22 Juni Pegelstand 40 m Vom Oberlauf werdet
0,17 mm Fall gemeldet

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dock
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eungen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Rachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Bartb Druck und Ver
dag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Rummer um 8 Seiteneinſchließlich ne
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